
Lieber Gast!

Nicht mehr lange – und Ihre schönsten Urlaubsträume

werden wahr: an Bord von AIDA.

Aber was wäre eine Seereise ohne aufregende Eindrü-

cke an Land? Am Ziel Ihrer Urlaubsträume ist nun alles

möglich: Erholung, Kultur, Entdeckertouren und sport-

lich-aktive Ausflüge.

Ob Sie historische Schätze entdecken, zur Unterwasser-

welt abtauchen, neue Landschaften erforschen oder

Action & Spaß verbinden wollen – Sie entscheiden wo’s

lang geht.

An Bord sind die AIDA Scouts Ihre Ansprechpartner in

allen Fragen rund um Landgänge und Ausflüge.

Sie beraten Sie gerne, buchen Ihre Ausflüge und haben

immer ein paar interessante Tipps parat.

Egal welchen Ausflug Sie sich aussuchen: Wenn AIDA

den Anker lichtet und Kurs auf den nächsten Hafen

nimmt, werden Sie eine Menge erlebt haben. Wir wün-

schen Ihnen jetzt schon viel Spaß und tolle Eindrücke!

Sonnige Grüße

Ihre AIDA Scouts

+++ UNSER SERVICE FÜR SIE +++

Planen Sie Ihr persönliches AIDA Ausflugsprogramm
schon jetzt mit Ihren Buchungen unter

www.myaida.de
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Südostasien 1 mit AIDAcara

Routenplan vom 26.10.–09.11.2009

Di 27.10.09 Cochin/Indien 20:00 Uhr

Mi 28.10.09 Seetag

Do 29.10.09 Colombo/Sri Lanka 08:00 –20:00 Uhr

Fr 30.10.09 bis So 01.11.09 Seetage

Di 03.11.09 Kuala Lumpur/Port Klang 07:00 –18:00 Uhr

Do 05.11.09 Seetag

Sa 07.11.09 Seetag

Mo 02.11.09 Penang/Malaysia 08:00 –18:00 Uhr

Mo 26.10.09 Cochin/Indien

Mi 04.11.09 Singapur/Singapur 09:00 –18:00 Uhr

Fr 06.11.09 Ho Chi Minh Stadt/Vietnam 08:00 –15:30 Uhr

So 08.11.09 Bangkok/Laem Chabang 08:00 Uhr

Mo 09.11.09 Bangkok/Laem Chabang

Südostasien 4 mit AIDAcara

Routenplan vom 29.03.–12.04.2010

Di 30.03.10 Bangkok/Laem Chabang 16:00 Uhr

Mi 31.10.10 Seetag

Do 01.04.10 Ho Chi Minh Stadt/Vietnam 08:00 –15:30 Uhr

Fr 02.04.10 Seetag

So 04.04.10 Kuala Lumpur/Port Klang 09:00 –20:00 Uhr

Di 06.04.09 bis Do 08.04.10 Seetage

Sa 10.04.10 Seetag

Sa 03.04.10 Singapur/Singapur 08:00 –18:00 Uhr

Mo 29.03.10 Bangkok/Laem Chabang

Mo 05.04.10 Penang/Malaysia 09:00 –20:00 Uhr

Fr 09.04.09 Colombo/Sri Lanka 08:00 –20:30 Uhr

So 11.94.10 Cochin/Indien 08:00 Uhr

Mo 12.04.10 Cochin/Indien
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Bitte nehmen Sie sich einen Moment Zeit. Die folgenden Hinweise hel-
fen Ihnen, Ihre Ausflüge gut informiert und entspannt zu genießen.

Das Ausflugsprogramm haben wir gemeinsam mit renommierten
Agenturen in den Zielgebieten speziell für Sie zusammengestellt.
Die Ausflüge werden von uns vermittelt. Die Durchführung liegt
in den Händen der örtlichen Agenturen, die als Veranstalter der
Ausflüge Ihre Vertragspartner sind. Eine Liste der Ausflugsagentu-
ren ist an Bord einsehbar. Die Ausflüge können Sie auch direkt an
Bord bei den Scouts buchen. Sie geben Ihnen gern nähere Infor-
mationen zu den Touren. Alle Preise sind in Euro angegeben.

Wenn Sie sich an Bord auf die jeweiligen Häfen einstimmen möch-
ten, stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: Info-
Filme, Videotext im Bord-TV, Aushänge sowie die Ausflugspräsen-
tation durch die AIDA Scouts.

Die Lage der Ausflug Counter sowie die Öffnungs- und Buchungs-
schlusszeiten finden Sie in der Bordzeitung AIDA Heute. Nach dem
jeweiligen Buchungsschluss ist es nicht mehr möglich einen Aus-
flug zu stornieren oder umzubuchen. Sollten Sie erkranken, kön-
nen Sie den Ausflug gegen Vorlage eines Attests vom Bordarzt für
sich kostenfrei stornieren.

Die an Bord gebuchten Landausflüge werden immer über Ihr
Kabinenkonto abgerechnet.

Bei einigen Ausflügen wird eine Mindestzahl an Teilnehmern
benötigt. Wir informieren Sie natürlich so früh wie möglich, wenn
ein Ausflug nicht zustande kommt. In diesem Fall wird Ihre
Buchung storniert. Den von Ihrer Karte abgebuchten Betrag
schreiben wir Ihnen wieder gut. Außerdem schlagen wir Ihnen
gerne Alternativ-Ausflüge vor.

Bei fast allen Landausflügen ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Die
Anmeldungen berücksichtigen wir grundsätzlich in der Reihenfol-
ge des Eingangs. Bitte haben Sie Verständnis, wenn wir Ihre
Anmeldung nicht mehr annehmen können, sollten bestimmte
Ausflüge ausgebucht sein. Auch hier bieten wir Ihnen gerne Alter-
nativen an.

Was Sie über unsere Ausflüge noch wissen sollten

Buchen und Bezahlen an Bord

Minimale und maximale Teilnehmerzahlen

Auf zum Treffpunkt
Bevor es an Land geht, trifft sich die gesamte Ausflugsgruppe an

Bord. Ort und Uhrzeit stehen auf Ihrem Ausflugsticket. Bitte kom-

men Sie rechtzeitig und melden sich namentlich beim AIDA Scout.

Ihr Ausflugsticket
Das Ticket ist Ihre „Eintrittskarte“ für den Ausflug und wird von

der Agentur zu Beginn eingesammelt.

Nicht vergessen: Ihre Bordkarte
Auch an Land gilt: Bordkarte mitnehmen.

Getränke für zwischendurch
Wir empfehlen Ihnen ausreichend Trinkwasser mitzunehmen. Bei

vielen Ausflügen können Sie sich auch direkt an der Gangway mit

kühlen Getränken eindecken.

Für ein gutes Gefühl: Sonnenschutz
Zeigen Sie der starken Sonneneinstrahlung die kalte Schulter: mit

Sonnencreme, Kopfbedeckung und Sonnenbrille.

Damit Sie´s passend haben
Etwas Kleingeld dabei zu haben, ist auf jedem Ausflug hilfreich.

Informationen zu den Landeswährungen erhalten Sie an Bord.

Angemessen angezogen?
Bequeme Schuhe machen das Laufen leichter. Bitte haben Sie

beim Besuch religiöser Stätten Verständnis für die Sitten des Lan-

des: Knie und Schultern bleiben bedeckt.

Gehen Sie auf Nummer sicher
Lassen Sie Wertsachen und Schmuck im Tresor an Bord.

Was ist was? Unsere Symbole
Einige Ausflüge sind mit Symbolen gekennzeichnet. Hier finden

Sie ihre Bedeutung:

Hinweise für unterwegs
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Zum Klima informieren Sie sich bitte in den Daten & Fakten zum
jeweiligen Hafen. Unser Tipp für Ausflüge: funktionelle Beklei-
dung. Eine Jacke oder einen Pullover sollten Sie auf jeden Fall im
Gepäck haben, da in warmen Gegenden Transportmittel und
Gebäude oft klimatisiert sind. Tragen Sie festes und bequemes
Schuhwerk mit einer rutschfesten Sohle für Wanderungen, Stadt-
erkundungen und Besichtigung von Ausgrabungsstätten.

Für die Ausflugsziele gelten die gleichen Empfehlungen und Hin-
weise wie sie im Preisteil des AIDA Katalogs zu finden sind. Unser
Tipp, wenn Sie darüber hinaus noch andere Gegenden erkunden
wollen: Seien Sie besonders vorsichtig bei Eiswürfeln, Trinkwasser,
wärmeempfindlichen Speisen und beim Baden in Binnengewässern.

Bitte setzen Sie sich schnellstmöglich mit den Scouts in Verbin-
dung, da nur ein Teil unserer Ausflüge für Sie geeignet ist. Die
Scouts werden Sie individuell beraten und versuchen, vor Ort ent-
sprechende Vorbereitungen treffen zu lassen. Bordseitige Unter-
stützung während der Ausflugsdurchführung kann nicht gewähr-
leistet werden.

AIDA setzt sich für Umwelt- und Artenschutz ein. Wir bitten Sie
daher, auf den Kauf von Korallen, Muscheln, ausgestopften Tie-
ren, Schildkröten-Panzern und Artikeln aus Schlangenhaut gänz-
lich zu verzichten. Die Ein- und Ausfuhr dieser Produkte ist nach
dem Washingtoner Artenschutzübereinkommen verboten. Am
Zoll riskieren Sie Beschlagnahmung und hohe Strafen.

Ganz selbstverständlich sollte auch sein, dass Abfälle in Müllbehäl-
ter gehören bzw. wieder mit an Bord genommen werden.

Sicherheit und ein reibungsloser Ablauf gehen vor. Programmpunk-
te oder Zeiten können daher auch ohne Ankündigung geändert
oder ersetzt werden. Dieses Recht behalten sich die lokalen Veran-
stalter, Ihre Vertragspartner, vor. Dazu zählt auch, Teilnehmer ohne
Erstattung der Kosten auszuschließen, wenn deren Verhalten die
Sicherheit und das Wohlbefinden der Gruppe gefährdet.

Bleiben Sie gesund

Gäste mit eingeschränkter Beweglichkeit
und Rollstuhlfahrer

Klima und Kleidung
Unter zwei Jahren fahren Kinder kostenlos, haben aber keinen
Anspruch auf einen Sitzplatz. Im Alter von zwei bis elf Jahren gibt es
bei fast allen Ausflügen Kinderermäßigungen. Wo Sie ein „nein”
beim Kinderpreis lesen, dürfen Kinder nicht oder erst ab einem
bestimmten Alter teilnehmen.

Führungen, Fahrten und Eintrittsgelder sind bei allen Ausflügen ent-
halten. Ebenso Getränke und Mahlzeiten, falls im Programm
beschrieben. Um Ihnen möglichst viel Abwechslung zu bieten, geben
wir bei Mahlzeiten regionalen Spezialitäten den Vorzug. So lernen
Sie Land und Leute am besten kennen. Bitte haben Sie Verständnis
dafür, dass wir Ihnen auf den Ausflügen nicht die Vielfalt an Speisen
und Getränken bieten können, die Sie von Bord gewohnt sind.

Jeder Ausflug bietet Ihnen die Chance, andere Länder, Kulturen
und Menschen aus der Nähe kennen zu lernen. In einigen Ländern
ist es üblich, im Rahmen organisierter Ausflüge lokale Märkte
oder kunsthandwerkliche Betriebe und Läden zu besuchen. Treten
Sie Ihre Reise in fremde Länder unvoreingenommen an und
respektieren Sie bitte die Gefühle Ihrer Gastgeber.

Wir bemühen uns bei allen Ausflügen um deutschsprachige Reise-
leiter, die jedoch in manchen Zielgebieten gar nicht oder nicht
ausreichend zur Verfügung stehen. In diesem Fall werden die Aus-
flüge nach Möglichkeit von AIDA Scouts begleitet. Bitte verglei-
chen Sie die Fahrzeuge nicht mit deutschem Standard. Hier gilt
umso mehr: andere Länder, andere Sitze. Aber wir sorgen dafür,
dass Sie es so angenehm wie möglich haben.

Wie könnten Sie die Freizeit während eines Ausfluges besser ausfül-
len, als mit einem Einkaufsbummel? Auf geht’s: Lassen Sie sich von
unserem Reise Service Manager an Bord die besten Geschäfte und ver-
trauenswürdige Juweliere empfehlen. Halten Sie mit einem landes-
typischen Souvenir die schönsten Erinnerungen an Ihren Ausflug fest.
Oder bringen Sie Ihren Lieben zuhause ein Stück Urlaub mit.

Ihre Reiseleiter freuen sich immer über Lob und Anregungen –
und natürlich auch über etwas Trinkgeld.

Dafür ist gesorgt

Andere Länder, andere Sitten

Einkaufen – aber sicher!

Kinder zahlen weniger

Zeigen Sie Ihre Zufriedenheit

Der Natur zuliebe

Groß gedruckt: das Kleingedruckte
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AIDA Soft Bikingtour
Wenn Sie es gemütlicher mögen, sind Sie hier goldrichtig. Im Sat-
tel der AIDA Tourenfahrräder bleibt Ihnen ausreichend Zeit, Land-
schaft und Sehenswürdigkeiten zu studieren. Auf diesen Touren
legen Sie etwa 30–40 Kilometer zurück. Zwischenstopps sind am
Strand oder in einem Café geplant.
(Gesamtdauer: ca. 4 1/2 Stunden)

AIDA Schnupper Bikingtour
Fangen Sie doch klein an – mit einer halben Softtour. Unser Tipp:
Buchen Sie die Schnupper Bikingtour in Kombination mit einem
anderen Ausflug. So runden Sie einen aktiven Tag ab.
(Gesamtdauer: ca. 2 1/2 Stunden)

Die AIDA Biking Crew
Sie haben noch nie auf einem Mountain Bike gesessen? Oder
zuletzt vor 15 Jahren? Kein Problem! Die AIDA Biking Crew weist
Sie ein. Und auch sonst steht Ihnen unser Team jederzeit mit Rat
und Tat zur Seite. Schließlich soll jeder die Tour genießen und mit
einem guten Gefühl an Bord zurückkehren.

Gut gerüstet
Je besser die Ausrüstung, desto größer der Spaß. Auf allen Touren
steht Ihnen folgende Ausrüstung zur Verfügung:

• AIDA Mountainbike
• AIDA Tourenfahrrad
• Fahrradhelm
• Rucksack
• AIDA Trinkflasche mit Energy Pulver gefüllt
• Fitness Riegel
• SPD Pedale (auf Wunsch)

AIDA Biking-Ausflüge buchen Sie ganz normal an Bord. Die
Buchungszeiten und Infostunden finden Sie in unserer Bordzeitung
AIDA Heute.

Übrigens...
Wenn Sie gar nicht mehr aus dem Sattel steigen mögen, können
Sie die AIDA Bikes auch kaufen. Unser Partner Rose Versand hält
immer einen kleinen Vorrat parat. Fragen Sie einfach die AIDA
Biking Crew an Bord.

Mehr Informationen finden Sie im Internet auf:
www.aida.de/biking

Die Angaben zum Programmablauf einer Tour sind nicht verbind-
lich und können vereinzelt abweichen. Meistens sind Verkehrsauf-
kommen oder saisonale Besonderheiten dafür verantwortlich.

Für die Durchführung der Ausflüge kann keine Garantie über-
nommen werden, da kurzfristig auftretende Ereignisse die Sicher-
heit, die Durchführbarkeit oder die Qualität des Ausflugs beein-
flussen können.

Der Versicherungsschutz der lokalen Agenturen entspricht der ört-
lichen Gesetzgebung und kann stark schwanken. Buchen Sie
daher am besten einen Seereisen-Komplettschutz aus dem AIDA-
time Katalog. Damit sind Sie jederzeit auf der sicheren Seite.

Allein reisende Jugendliche unter 18 Jahren sind immer willkom-
men. Alles, was sie für die Buchung eines Ausfluges benötigen, ist
das Einverständnis und eine Passkopie des Erziehungsberechtigten.

Urlaub auf zwei Rädern – im Sattel erstklassiger AIDA Touren-
fahrräder und AIDA Mountainbikes ...

Wer kann mitfahren?
Jeder ist eingeladen. Ob Hobbyradfahrer oder Profi. Die Anforde-
rungen sind auf allen Touren unterschiedlich. So können Sie auch
ohne Training das Gefühl kennen lernen, sanft durch die Land-
schaften zu gleiten. Probieren Sie es aus.

Unsere Bikingtouren*
AIDA Biking kennt keine Grenzen. Und genau das macht unsere
Touren so besonders. Ob Sie eine Stadt einmal auf zwei Rädern
erfahren oder lieber die Schönheiten der Landschaft genießen
wollen: Unsere Bikingtouren bringen Sie garantiert zum Lächeln.

AIDA Aktiv Bikingtour
Die Tour für Fortgeschrittene. Hier erleben Sie pures Biking Ver-
gnügen. Mit den AIDA Mountainbikes geht es in mittlerem Tempo
auch mal über Stock und Stein. Diese Touren sind etwa 40–50 Kilo-
meter lang und machen auch vor dem einen oder anderen Berg
nicht Halt. Aber auch Zeit zum Verschnaufen bleibt – am Strand
oder im Café.
(Gesamtdauer: ca. 4 1/2 Stunden)

* Bikingtouren können nur an Bord der Schiffe gebucht werden

Auf zwei Rädern durch die Welt:
AIDA Biking Station
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Tauchen mit AIDA, hier finden Sie das Passende
Vom Bade- und Schnorchelausflug bis hin zum geführten Tauch-
gang für brevetierte Taucher zu den aufregendsten Unterwasser-
landschaften: Hier ist für jeden etwas dabei!

Sicherheit ist beim Tauchen das A und O
Deswegen arbeiten wir ausschließlich mit lokalen Tauchschulen
zusammen, die alle Tauchplätze wie ihre Westentasche kennen. Alle
Tauchgänge werden von AIDA Tauchlehrern geführt. Natürlich kön-
nen Sie sich auch zum international anerkannten Sporttaucher
brevetieren lassen. Kinder ab 12 Jahren sind herzlich willkommen.

Das folgende Tauchprogramm buchen Sie an Bord oder schon zu
Hause über www.myaida.de. Die Buchungszeiten und Info-
stunden an Bord finden Sie in unserer Bordzeitung AIDA Heute.

Zertifizierte Taucher, die an einem organisierten Tauchausflug teil-
nehmen, können während diesem folgende Tauchcomputer und
Lungenautomaten kostenlos testen (pro Produkt 1 x möglich):

• UWATEC Galileo Sol und UWATEC Galileo Luna
• SCUBAPRO: MK25/A700, MK17/S600, MK17/G250

Ausleihe nach Absprache an Bord mit dem AIDA Tauchbasis Team.
Produkte können an Bord auch käuflich erworben werden!

• Einzeltauchausflug mit 2 TG: 99,95 Euro
• Paket mit 2 Tauchausflügen (pro Tauchausflug 2 TG): 190 Euro
• Paket mit 3 Tauchausflügen (pro Tauchausflug 2 TG): 255 Euro
Die Pakete können aus den 99,95 Euro Tauchausflügen frei zusam-
mengestellt werden.

Voraussetzung für die Teilnahme:
- Mindestalter 12 Jahre
- Nachweis einer international anerkannten Tauchlizenz sowie

des Logbuchs (mind. OWD, CMS Bronze 1* oder äquivalent)
- Ausfüllen des medizinischen Fragebogens

(erhältlich an Bord bzw. im Internet unter www.aida.de/tauchen)

Golfen für Könner
AIDA bringt Sie richtig in Schwung. Auf AIDAcara stehen Golfern
viele Möglichkeiten offen: Trainieren Sie Ihre Abschläge im
Driving Cage, verfeinern Sie Ihr kurzes Spiel auf dem Putting
Green oder verabreden Sie sich zu einer Runde am Golf Simulator.
Ihr AIDA Golf-Lehrer empfängt Sie an der Golf Station auf Deck 9 .

Unsere Golfplätze
An Land erwarten Sie die schönsten internationalen Golfplätze –
alle traumhaft gelegen und jeder einzigartig. Unternehmen Sie
auf erlebnisreichen Landausflügen Ihre eigene kleine Golftour.
Leihschläger sind bei allen Ausflügen inklusive, ebenso wie der
Transfer und die Organisation der Tee-Times.

Golfen für Anfänger
Auch wenn Sie bisher noch nie einen Golfschläger in den Händen
hatten, können Sie Ihr grünes Urlaubswunder erleben. Auf AIDA-
aura, AIDAcara, AIDAdiva und AIDAvita haben Sie beste Einstiegs-
möglichkeiten. Buchen Sie auf Ihrer AIDA Reise einen Schnupper-
golfausflug und entdecken Sie die Welt des Golfsports. Üben Sie die
ersten Einheiten in Einzelstunden mit den Golflehrern an Bord, am
Golf-Simulator oder auf dem Indoor Putting Green. Ihre Kenntnisse
können Sie dann gleich bei einem Landausflug zu den Übungsanla-
gen unserer Partnerclubs anwenden.

Unsere Leistungen
Alle AIDA Schnuppergolfausflüge beinhalten die Gebühren für
den Golfplatz, Rangebälle & Rangefee, Transfers zum Golfclub
und zurück, Betreuung durch unseren AIDA Golf-Lehrer sowie
Leihschläger für rechts- und linkshändige Damen, Herren und
Kinder.

Hinweise
Aufgrund saisonaler Schwankungen kann es gelegentlich passie-
ren, dass sich Golfausflüge verschieben oder in einem anderen
Club stattfinden.

Ermäßigungen für Kinder und Jugendliche variieren von Golfplatz
zu Golfplatz. Feste Altersgrenzen gibt es nicht.

Mehr Informationen finden Sie im Internet auf: www.aida.de/golf
Oder schreiben Sie eine E-Mail an: golf@aida.de

Vom Blau auf See direkt aufs Grün:
AIDA Golf Station

Abstecher in eine neue Welt:
AIDA Tauchbasis

Unser Angebot für den unvergesslichen Tauchurlaub:
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Voraussetzung für die Teilnahme:
- Mindestalter 12 Jahre
- ärztlich attestierte Tauchtauglichkeit

(bei Gästen bis 40 Jahren nicht älter als 2 Jahre und darüber
hinaus nicht älter als 1 Jahr)

- Tauchsportversicherung für die Dauer der Reise
Leistungen:
- vollständiges Lehrmaterial
- vollständige Leihtauchausrüstung
- 2 Pooleinheiten
- 1 Tauchausflug im Meer mit 2 Tauchgängen
- Brevetierung und Lizenzgebühren

• SSI OPEN WATER Diver (international anerkannter Tauchkurs)
(449 Euro p. P.)

Nach erfolgreichem Abschluss des Kurses erhalten Sie eine Lizenz,
die Ihnen weltweit die Möglichkeit gibt, selbständig bis in eine
Tiefe von 30 Metern zu tauchen.

Voraussetzung für die Teilnahme:
- wie SSI SCUBA DIVER
Leistungen:
- vollständiges Lehrmaterial
- vollständige Leihtauchausrüstung
- 1 Pooleinheit
- 2 Tauchausflüge im Meer mit jeweils 2 Tauchgängen
- Brevetierung und Lizenzgebühren

� Neu: Online Training
Um die Urlaubszeit an Bord optimal auszunutzen, können Sie jetzt
schon vor Ihrer Reise per Online Training den theoretischen Teil
der Ausbildung zum „SSI Scuba Diver“ sowie zum „SSI Open
Water Diver“ absolvieren.

Ausführliche Informationen rund um das Online Training und
unser Tauchprogramm erhalten Sie im Internet unter
www.aida.de/tauchen oder schreiben Sie eine E-Mail an:
tauchen@aida.de

Schlechte Witterung
Ihre Sicherheit geht vor! Deshalb kann es vorkommen, dass Tauch-
ausflüge verschoben oder abgeändert werden müssen. Bitte
haben Sie dafür Verständnis.
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- bei gesundheitlichen Einschränkungen ärztlich attestierte
Tauchtauglichkeit, die bei Gästen bis 40 Jahren nicht älter als
2 Jahre und darüber hinaus nicht älter als 1 Jahr sein darf

- Tauchsportversicherung für die Dauer der Reise

Leistungen:
- ausführliches Briefing zu den Tauchgängen
- dem jeweiligen Level angepasste und geführte Tauchausflüge

in kleinen Gruppen
- hochwertige Leihausrüstung der Marke SCUBAPRO

inklusive eines Tauchcomputers
- Pflege der Ausrüstung durch AIDA Tauchlehrer

Als kleines Extra erhalten Sie bei Buchung eines Tauchausfluges
einen Gutschein für einmal freien Eintritt in ein Monte Mare Frei-
zeitbad & Saunaparadies. Mehr Informationen finden Sie unter:
www.monte-mare.de

• Schnuppertauchen im Meer (Tauchgang ohne Tauchschein)
(ab 89,95 Euro p. P.)

Mit diesem Kurs haben Sie die Möglichkeit ganz ohne Vorkennt-
nisse im Tauchsport die atemberaubende Vielfalt der Unterwasser-
welt bei einem Tauchgang zu erleben.

Voraussetzung für die Teilnahme:
- Mindestalter 12 Jahre (in ausgewählten Destinationen bereits

ab 10 Jahren möglich)
- Ausfüllen des medizinischen Fragebogens

(erhältlich an Bord bzw. im Internet unter
www.aida.de/tauchen)

- Tauchsportversicherung für die Dauer der Reise
Leistungen:
- ausführliches Briefing zum Tauchgang
- Einweisung im Pool bzw. poolähnlichen Freiwasser
- 30 min Tauchgang im Meer mit vollständiger Tauchausrüstung

in einer maximalen Tiefe von acht Metern (jedoch nicht tiefer
als Sie selber möchten)

• SSI SCUBA DIVER (international anerkannte Tauchlizenz)
(295 Euro p. P.)

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Kurses erhalten Sie eine
Lizenz, mit der Sie an geführten Tauchausflügen (durch einen Dive
Leader) bis zu einer Tiefe von zwölf Metern teilnehmen können.
Eine Anrechnung des Kurses auf den darauf folgenden SSI OPEN
WATER DIVER Kurs ist zu jeder Zeit möglich.
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gelassen werden. Die Tauchnetze brachten See- und Handels-
leute vom Hof des Kublai Khan hierher. Und wenn Sie jetzt
Lust auf Meeresspezialitäten bekommen haben, dann dürfen
Sie den berühmten Fischmarkt nicht verpassen. Frischer
kommt kein Flossentier auf den Tisch, denn der Fang wird
direkt vor Ort zubereitet. Bei einer Bootstour durch den Hafen
können Sie auch gleich die Fischer bei der Arbeit beobachten.
Dabei geht es vorbei an den Inseln Vallairpadam, Gundu und
Bolghatty.

Seit Jahrhunderten auf festem Boden hingegen befindet sich
die Pardesi-Synagoge im Jüdischen Viertel des Stadtteils Mat-
tancherry. Sie wurde ursprünglich 1568 gebaut, 1662 aber von
den Portugiesen zerstört. Die Niederländer sorgten 1664 für
den Wiederaufbau. Wunderschön sind die blau-weißen Fuß-
bodenkacheln aus China, die den Innenraum zieren. Sie
zeigen die Liebesgeschichte der Tochter eines Mandarins mit
einem Bürgerlichen. Ebenso sehenswert sind die vergoldete
Kanzel, die prachtvollen Kandelaber und die Lampen aus far-
bigem Glas. Das Jüdische Viertel war einst außerdem Cochins
Zentrum für den Gewürzhandel, was seinen Bewohnern einen
gewissen Reichtum einbrachte. Auch heute noch ist das Viertel
auf Handel ausgerichtet. Inzwischen reihen sich aber auch
Antiquitätenläden in diese Tradition ein.

Der Holländische Palast wurde 1557 ursprünglich von den Por-
tugiesen gebaut und dem Raja von Cochin, Veera Kerala
Varma, als Bestechungsgeschenk vermacht. Doch die Hollän-
der renovierten und erweiterten ihn nach ihrer Übernahme im
Jahre 1663. Deshalb der heutige Name. Im Innenhof steht ein
bemerkenswerter Hindutempel. Und im ersten Stock liegt der
Saal, in dem die Rajas gekrönt wurden. Im Erdgeschoss, wo
einst die Damen des Hauses ruhten, sind eine Reihe histori-
scher Gemälde aus dem 17. Jahrhundert sowie eine Sammlung
von Sänften und Gewändern zu sehen. Mit dem Boot können
Sie entlang der Cochin vorgelagerten kleinen Eilande zur Insel
Bolghatty schippern. Die Erfrischungspause im Bolghatty Palace
findet auf historischem Boden statt, denn im 1744 von den
Holländern erweiterten Palast residierten einst die Kolonial-
herren. Heute erfreuen sich Gäste aus aller Welt am Charme
dieses besonderen Hotels.

Zu den ältesten Städten im Süden Indiens zählt Vaikom, das
an den Vembanattu-See grenzt und von vielen Nebenarmen
des Flusses Muvattupuzha durchkreuzt wird. Eine kleine

Auf den ersten Blick scheint hier alles sehr verwirrend. Wenn
nicht sogar faszinierend chaotisch. Cochin ist nämlich eigentlich
eine Doppelstadt: Ernakulum liegt auf dem Festland und dient
als Verkehrsanbindung an den „Rest“ von Indien. Cochin
wiederum erstreckt sich über mehrere Inseln – Willingdon
Island, Fort Cochin/Mattancherry, Bolghatty, Vypeen und Gundu
– die über Straßenbrücken und mit der Fähre erreicht werden.
Hier befindet sich die wichtigste Ansammlung von Sehens-
würdigkeiten im ganzen Bundesland Kerala. Cochin ist auch
geschichtlich betrachtet nicht ohne. Das Christentum gab es
hier sehr viel früher als in den meisten Teilen Europas. Schon
52 n. Chr. brachte Apostel Thomas, der „Zweifler“, den christ-
lichen Glauben ins Land. Sehr zur Überraschung von Vasco da
Gama. Der portugiesische Seefahrer hielt die wehenden Palmen
einst für winkende Menschen, die ihn willkommen heißen. Er
beschloss augenblicklich, die freundlichen Inder zu missio-
nieren. Nur um festzustellen, dass das Christentum hier bereits
wie die sanft wiegenden Palmen fest verwurzelt war. Und um
den Schmelztiegel der Religionen komplett zu machen: Die
jüdische Gemeinde in Mattancherry ist etwa genauso alt wie
die christliche. Gegen den Widerstand der lokalen Machthaber
musste Cochin zu verschiedenen Zeitpunkten mit der Verein-
nahmung durch Portugiesen, Holländer, Franzosen und Briten
fertig werden. Diese Mächte hinterließen sichtbare Spuren in
der Geschichte und Kultur der Stadt.

Ganz klassisch, aber garantiert auch mit jeder Menge Spaß,
können Sie Cochin im Tuk-Tuk, der viel geschätzten Auto-
rikscha, erobern. Auf geht’s ins historische Stadtviertel Fort
Cochin, wo viele Häuser noch aus der portugiesischen Kolo-
nialzeit vor 500 Jahren stammen. Die St. Francis-Kirche ist die
älteste von Europäern erbaute Kirche des Ostens (1503). Den
ersten Pflock setzten Franziskanermönche. Ihre Holzkonstruk-
tion wich später einem Steinbau. Vasco da Gama, der 1524 in
Cochin starb, wurde hier beerdigt. Seine Gebeine fanden zwar
im Jahre 1538 ihre letzte Ruhestätte in Portugal, doch der
Grabstein erinnert noch immer an den berühmten Seefahrer
und Entdecker. Mit der Übernahme des Forts 1663 durch die
Holländer wurde die Kirche protestantisch und 1795 mit den
Briten anglikanisch. Wahrzeichen Cochins sind die chinesi-
schen Fischernetze, die mit einem Stangengerüst ins Wasser
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Bootstour bietet sich da geradezu an, um zu den Sehens-
würdigkeiten zu gelangen. Der Vaikom-Shiva-Tempel bildet
das Herz der Stadt. Vor allem Früchte und andere Lebensmit-
tel opfern die Gläubigen hier ihrem Gott. Bekannt ist Vaikom
außerdem für seine Webarbeiten und die Verarbeitung von
getrockneten Kokosnüssen. Wenn Sie wissen wollen, wie
Bambusmatten hergestellt oder Kokosöl gewonnen wird, kön-
nen Sie bei der Produktion zuschauen. Die Hafenstadt Allep-
pey ist das grüne Herz Keralas, aber auch der größte Binnen-
hafen der Backwaters. Hier startet Ihre Bootstour, die bis nach
Kumarakom an den östlichen Ufern des Vembanad-Sees führt.
Erhaschen Sie vom Boot aus einen Blick auf den Alltag der
Menschen, die direkt an den Ufern der engen Kanäle leben.

Wissen Sie, was Kalaripayattu ist? Ein Getränk vielleicht, oder
eine Speise, oder womöglich doch ein Fisch? Keines von alle-
dem. Dieses beinahe unaussprechliche Wort bezeichnet eine
der ältesten Kampfsportarten. Ein buddhistischer Mönch soll
diese Form der Selbstverteidigung aus China mitgebracht
haben. Überzeugen Sie sich bei einer Kalaripayattu-Show
davon, wie akrobatisch Kampf und Sport sein können. Aber
keine Angst, Sie werden nicht ins Tanz- und Kampfgetümmel
verwickelt. Verwicklungen könnte es nur geben, wenn Sie
daheim von der Kalaripayattu-Show erzählen wollen – die
sind dann aber eher sprachlicher Natur. Und Verwirrung
gehört in der Doppelstadt Cochin ja bekanntlich zum Leben.

Größe: In Indien leben mehr als 1 Milliarde Menschen auf
einer Fläche von 3,3 Mio. km2. Kerala ist der südwestlichste der
indischen Bundesstaaten. Die Bevölkerung von etwa 30 Millio-
nen Menschen lebt auf knapp 40.000 km2, was einem Prozent
der indischen Landfläche entspricht. Die Hafenstadt Cochin
hat 500.000 Einwohner.

Klima: Oktober bis März ist für Kerala in Südindien die beste
Reisezeit. Im April und Mai ist es sehr heiß, im darauf folgen-
den Monsun kann es zu heftigen Regenfällen kommen,
hauptsächlich im Juli und August.

Politik: Indien (Hauptstadt Neu-Delhi) ist eine parlamen-
tarische Bundesrepublik, die am 15. August 1947 ihre Unab-
hängigkeit von Großbritannien erlangte. 1957 kam in Kerala
die erste frei gewählte kommunistische Landesregierung der

Welt an die Macht, und die linken Parteien stellen bis heute
etwa die Hälfte der Abgeordneten, wenngleich sie nicht
durchgängig die Regierungsmehrheit halten konnten.

Sprache: Nationalsprache ist Hindi, daneben gibt es 14 wei-
tere Hauptsprachen und unzählige Dialekte. Die Haupt-
sprache des Bundesstaates Kerala ist Malayalam. Englisch ist
die Sprache der Geschäftswelt und der gehobenen Schicht.

Währung: Eine Indische Rupie (INR) unterteilt sich in 100 Paise,
100 Rupien entsprechen ca. 1,50 Euro.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns
lediglich vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den
Händen der örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter
der Ausflüge Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Aus-
flugsagenturen ist an Bord einsehbar.

Stationen: ca. 30 min Fahrt in das historische Stadtviertel Fort
Cochin; ca. 45 min Besichtigung des Fischmarktes mit den ty-
pischen chinesischen Fischernetzen und der St. Francis-Kirche;
Weiterfahrt nach Mattancherry; Besichtigung des Holländi-
schen Palastes, des Jüdischen Viertels und der Pardesi-Syna-
goge, insgesamt ca. 1 h 30; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 34,50 Euro Kinder: 19,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: angemessene Bekleidung für Besuch der Religions-
stätten

Stationen: mit dem Tuk-Tuk in ca. 30 min in das historische
Stadtviertel Fort Cochin; ca. 45 min Besichtigung des Fisch-
marktes mit den typischen chinesischen Fischernetzen; danach
ca. 45 min Besuch einer Kalaripayattu-Show; anschließend
Besichtigung des Holländischen Palastes und der Pardesi-Syna-
goge; Rückfahrt zum Schiff
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Stationen: ca. 1 h 30 Fahrt nach Alleppey; anschließend ca. 2 h
30 Bootsfahrt durch die schmalen Kanäle u.a. nach
Kumarakom am Vembanad-See; danach Mittagessen in einem
Hotel; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 34,50 Euro
Dauer: ca. 7 h
Unterwegs mit: Bus, Boot, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Softdrink

Das Programm für die Biking Ausflüge lag bei Druckbeginn
noch nicht vor. Bitte wenden Sie sich an die AIDA Biking Crew
an Bord.

Beschreibung: 9-Loch Golf Course; gegründet im Jahre 1922;
an der Spitze der Bolghatty-Insel am historisch bedeutsamen
Bolghatty Palace gelegen; atemberaubende Aussicht auf den
Hafen Cochin; Spielen und Genießen

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: 59,95 Euro
Dauer: ca. 5 h 30
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee,
Caddy, Rangebälle, Leihschläger (Komplettsatz oder Halbsatz),
Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Tauchen ist in diesem Hafen nicht möglich!

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: 26,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, Tuk-Tuk, (3-rädriger offener Kabinen-
roller, keine Selbstfahrer), zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: angemessene Bekleidung für Besuch der Religions-
stätten

Stationen: ca. 30 min Fahrt nach Mattancherry; ca. 1 h 15
Besichtigung des Holländischen Palastes, des Jüdischen Vier-
tels und der Pardesi-Synagoge; danach in das historische
Stadtviertel Fort Cochin; ca. 45 min Besichtigung des Fisch-
marktes mit den typischen chinesischen Fischernetzen und der
St. Francis-Kirche; kurze Fahrt zur Brunton-Bootswerft; ca. 1 h
30 Fahrt mit einem Boot entlang der kleinen Inseln; kurzer
Stopp auf der Insel Bolghatty; Erfrischungspause im Hotel Bol-
ghatty Palace; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 34,50 Euro Kinder: 23,50 Euro
Dauer: ca. 5 h
Unterwegs mit: Bus, Boot, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Snack, Softdrink

Stationen: ca. 1 h Fahrt nach Vaikom; Besuch einer Weberei
für Loomprodukte; danach kurze Fahrt zum Vaikom-Shiva-
Tempel, ca. 30 min Besichtigung; anschließend Besuch eines
Copra-Verarbeitungszentrums; ca. 1 h Bootsfahrt durch die
Backwaters genannten engen Kanäle mit ihrer üppigen Vege-
tation; ca. 2 h traditionelles Mittagessen und Landgang mit
Besuch eines typischen Dorfes; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 36,95 Euro
Dauer: ca. 7 h 30
Unterwegs mit: Bus, Boot, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Softdrink
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Den hatten Sie garantiert auch schon in der Tasse. Tee aus
Sri Lanka wird noch heute unter dem alten Landesnamen
„Ceylon“ gehandelt und ist das wichtigste Exportgut der Insel.
Auch eingefleischte Kaffeetrinker werden sich auf Sri Lanka
seinem Geschmack nicht entziehen können. Ebenso wenig wie
der Mischung aus Gegenwart und Moderne, Religion und Tra-
dition sowie traumhaften Landschaften.

Zentrum der Hauptstadt Colombo ist das alte Kolonialviertel
Fort mit dem Clock Tower – Wahrzeichen Colombos. Er ist aber
nicht das einzige Bauwerk, das Sie mit der Kamera festhalten
sollten. Das alte Parlament, die Bischofskathedrale St. Lucia
aus dem 18. Jahrhundert, die Wolfendahl-Kirche, älteste
christliche Kirche Colombos und die Tempel aus dem 19. Jahr-
hundert an der Sea Street eigenen sich ebenso fürs Fotoalbum
wie der buddhistische Gangaramya-Tempel. Er scheint gerade-
zu auf den Fluten des Beira Lake zu schwimmen. Ein Holzsteg
führt zu den Räumen, in denen Sie Statuen und Antiquitäten
bewundern können. Nach dem Vorbild des Washingtoner
Capitols entstand 1927/28 das Rathaus. Das Columbo-Museum
wurde 1877 eröffnet und war das erste öffentliche Museum
Sri Lankas überhaupt. Beeindruckend sind die vielen Buddha-
statuen sowie die Sammlung von Dämonen-Masken.

Das pure Leben spielt sich in den engen Straßen von Pettah
ab. Das Viertel gleicht einem einzigen großen Markt. Es gibt
Basare für Fisch, Obst und Gemüse, Haushaltswaren, Edelstei-
ne und Souvenirs. Dazu viele Düfte und die tollsten Farben ...
Gönnen Sie sich nach einem Besuch in der Konsum-Welt eine
Pause im Galle Face Hotel – natürlich bei einer Tasse Tee –
bevor es Sie weiter zieht zum Premadasa Store. Dort können
Sie handgearbeitete Keramik, Schmuck, Holzschnitzarbeiten
und, wie könnte es anders sein, natürlich auch Tee erstehen.

Eingebettet in zahllose Kokospalmenhaine, weht im romanti-
schen Negombo der Atem des offenen Indischen Ozeans. Die
vielen Kirchen des typischen Fischerdorfs sind Zeugen des
unerschütterlichen Katholizismus, ein Erbe der niederländi-
schen und portugiesischen Kolonialherrschaft. Ein gutes Bei-
spiel ist die Old Dutch Church aus dem 17. Jahrhundert. Auf
dem Holländischen Kanal, der einst zum Transport von Gewür-

Colombo/Sri Lanka
– Nicht nur der Tee ist hier erste Sahne –

COLOMBO

zen aus dem Landesinneren angelegt wurde, fahren die
Motorboote heute noch geschäftig auf und ab. Auch in
Negombo können Fototräume Wirklichkeit werden.
Besonders auf dem Fischmarkt, wo die Einheimischen den fri-
schen Fang verkaufen. Wenn Sie den Fisch aber lieber perfekt
zubereitet serviert bekommen, werden Sie im Jetwing Beach
Hotel bestens bedient. Hier können Sie außerdem herrlich ent-
spannen, oder sich selbst fühlen wie ein Fisch im Wasser, wenn
Sie ein Bad im Meer oder im Pool genießen.

Aber es soll ja Menschen geben, die ganz andere Vorstellun-
gen von Entspannung haben, die schon allein beim Wort
„Sport“ ganz kribbelig werden. Ihnen sei geholfen. Der Club
Inter Sports bietet alles, was das Herz eines Bewegungsfanati-
kers begehrt. Ob Wellenreiten, Wasserski, Tauchen oder ein
Ritt auf der Riesenbanane – kein Wassersport, der hier nicht
hoch im Kurs steht. Auch an Land können Sie bei Tennis,
Squash, Badminton oder Tischtennis ins Schwitzen geraten.
Oder schieben Sie doch lieber eine ruhige Kugel beim Billard?
Gemütlich geht es auch auf dem Rücken eines Elefanten zu.
Und das alles in herrlicher Landschaft zwischen Meer und
Lagune ganz in der Nähe des Traumhotels Bentota Beach, wo
ein Buffet aus Meeresfrüchten für Stärkung sorgt. Bevor Sie
sich ins Vergnügen stürzen, holen Sie sich doch schnell noch –
wie es viele andere Reisende auch tun – göttlichen Segen im
Kalutara-Tempel.

Für einen Aufenthalt in Kandy sollten Sie sich jedoch etwas
mehr Zeit nehmen. Schließlich befinden Sie sich hier an einem
der heiligsten Orte der Buddhisten. Kandy ist Sri Lankas letztes
singhalesisches Königreich und heute religiöses und geistiges
Zentrum. Und das liegt vor allem an einem Zahn. Nicht irgend-
ein Zahn wird im Dalada Maligawa-Tempel verehrt, sondern
ein Eckzahn Buddhas. Unglaubliche Geschichten ranken sich
um die Reliquie. Von Königen geraubt, aus einem Teich wie-
der aufgestiegen, in einem Harem versteckt und von den Por-
tugiesen angeblich vernichtet – all das erzählt man sich vom
wertvollsten Heiligtum der Insel. Schauen Sie selbst, welche
Faszination von dem auf einer Lotusblüte präsentierten Zahn
ausgeht.

Sri Lanka-Kenner behaupten, erst ein Besuch im Elefanten-
heim von Pinnawela gebe dem Aufenthalt in diesem traum-
haften Land die rechte Würze. Seit 1975 kümmert man sich
hier rührend um Elefantenbabys, die verletzt oder als Waisen
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Stationen: ca. 45 min Fahrt in die Stadt; danach ca. 1 h 45 min
Stadtrundfahrt mit Fotostopps u.a. bei den Cinnamon Gärten,
dem alten Parlament, Viktoria-Park, Rathaus sowie Besuch des
Gangaramaya-Tempels; kurze Fahrt zum Premadasa-Hand-
werkszentrum, ca. 1 h Freizeit; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 37,95 Euro Kinder: 25,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: keine Schuhe im Tempel erlaubt, Strümpfe empfoh-
len, Schultern und Knie beim Besuch religiöser Stätten bedeckt

Stationen: ca. 45 min Fahrt zum Colombo-Museum, ca. 1 h Auf-
enthalt; ca. 1 h 15 Stadtrundfahrt mit kurzen Stopps am Basar,
dem wirtschaftlichen Zentrum, einem Hindu- sowie einem
Buddhistischen Tempel, Vorbeifahrt an einigen historischen
Gebäuden; anschließend ca. 30 min Aufenthalt im Galle Face
Hotel; Besuch des Gangaramaya-Tempels; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: 26,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Tee oder Kaffee, Snack
Hinweise: keine Schuhe im Tempel erlaubt, Strümpfe empfoh-
len, Schultern und Knie beim Besuch religiöser Stätten bedeckt

Stationen: ca. 1 h 30 Fahrt zum Fischerort Negombo; Besuch
des Fischmarktes; danach Besichtigung einer holländischen
und einer portugiesischen Kirche; anschließend kurzer Stopp
am Holländischen Kanal; Fahrt zum Jetwing Beach Hotel, ca.
3 h 30 min Freizeit (inkl. Mittagessen) zum Baden und Erho-
len; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 39,95 Euro
Dauer: ca. 8 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Wasser, 1 Softdrink

aufgefunden wurden. Im Maha Oya-Fluss nehmen sie ihr tägli-
ches Bad, was Sie ganz entspannt von der Terrasse eines
Hotels aus beobachten können. Während die Kleinen ihre
Milch bekommen, können auch Sie etwas fürs leibliche Wohl
tun. Da bleibt es sicher nicht bei Milch, schließlich gehören das
Pinnalanda und das Elephant Bay Restaurant zu den besten
des Landes.

Und so verhält es sich mit Sri Lanka wie mit seinem wichtig-
sten Exportgut: Auf die Mischung kommt es an.

Größe: Der Inselstaat Sri Lanka liegt an der Südostspitze
Indiens im Indischen Ozean. Vormals als Ceylon bekannt, bie-
tet das Land auf 1600 km Länge schöne, Palmen gesäumte
Strände mit klarem Meerwasser und farbenreichen Korallen-
riffen. Auf der Landesfläche von 65.610 km2 leben knapp
20 Millionen Menschen. Hauptstadt: Colombo (ca. 1 Million
Einwohner).

Klima: Sri Lanka liegt in der Nähe des Äquators, auf der Insel
herrscht tropisches Monsunklima vor. Die Durchschnittstempe-
raturen in der kühleren Jahreszeit liegen bei 30° C, in der wär-
meren um 35° C. Das ganze Jahr hindurch ist die Luftfeuchtig-
keit hoch. Von Mai bis August weht der Südwestmonsun über
die Insel und bringt schwere Regenwolken.

Politik: Demokratische Sozialistische Republik Sri Lanka. Unita-
rische Präsidialrepublik mit parlamentarisch-demokratischer
Ordnung. Das Parlament verfügt über ein Einkammersystem
mit 225 Abgeordneten mit imperativem Mandat.

Sprache: Amtssprachen sind Singhalesisch und Tamil; Ver-
kehrssprache ist jedoch Englisch.

Währung: Eine Sri Lanka Rupie (Rs) unterteilt sich in 100 Cent,
100 Rs entsprechen ca. 0,60 Euro.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns ledig-
lich vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen
der örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Aus-
flüge Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen
ist an Bord einsehbar.
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Stationen: ca. 3 h 30 Busfahrt ins Inselinnere nach Kandy; ca.
30 min Besuch des Botanischen Gartens; danach Besichtigung
des Dalada Maligawa-Tempels (Zahntempel); Mittagessen in
einem Hotel; ca. 45 min Stadtrundfahrt durch Kandy; Rück-
fahrt zum Schiff

Erwachsene: 79,95 Euro Kinder: 44,50 Euro
Dauer: ca. 11 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Wasser, 1 Softdrink
Hinweise: keine Schuhe im Tempel erlaubt, Strümpfe empfoh-
len, Schultern und Knie beim Besuch religiöser Stätten bedeckt,
Foto-/ Videogebühr ca. 5 US$

Stationen: ca. 2 h 30 Fahrt (inkl. kurzer Pause) zum Elefanten-
waisenhaus; insgesamt ca. 3 h 30 Aufenthalt zur Beobachtung
der Elefanten, für einen geführten Rundgang mit den Tieren
sowie Baden und Füttern; Mittagessen im Flussrestaurant;
Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 79,95 Euro Kinder:74,50 Euro
Dauer: ca. 9 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, 1 Softdrink
Hinweise: Foto- Videogebühr ca. 5 US$, Kopfbedeckung

Stationen: ca. 1 h 30 Fahrt zum Kalutara-Tempel; ca. 30 min
Aufenthalt; ca. 1 h Weiterfahrt zum Bentota Beach Hotel, ins-
gesamt ca. 5 h Aufenthalt zum Baden, Relaxen und Mittag-
essen; unterschiedliche Wassersportmöglichkeiten gegen
Gebühr möglich; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 39,95 Euro
Dauer: ca. 9 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, 1 Softdrink
Hinweise: keine Schuhe im Tempel erlaubt, Strümpfe empfoh-
len, Schultern und Knie beim Besuch religiöser Stätten bedeckt
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Stationen: mit dem Bus entlang der Küstenstraße zur Tauch-
schule in Beruwala; ausgiebig Zeit zum Baden und Relaxen am
hauseigenen Sandstrand eingebettet in tropische Natur;
Möglichkeit zum Schnorcheln am Hausriff

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 7 h 30
Unterwegs mit: Bus
Mahlzeiten/Getränke: Imbiss, Obst, Softdrinks
Hinweise: Liegen am Strand vorhanden, Poolnutzung möglich

Stationen: mit dem Bus entlang der Küstenstraße zur Tauch-
schule in Beruwala; ausführliche Einweisung in den Schnor-
chelsport am Sandstrand; am Hausriff Erkundung der Unter-
wasserwelt mit einem AIDA Guide; nach Rückkehr Zeit zum
Baden und Relaxen in tropischer Natur oder für ein weiteres
Schnorchelerlebnis am Hausriff

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: 49,95 Euro
Dauer: ca. 7 h 30
Unterwegs mit: Bus
Mahlzeiten/Getränke: Imbiss, Obst, Softdrinks
Hinweise: inkl. hochwertiger Scubapro-Schnorchelleihausrü-
stung, Liegen am Strand vorhanden, Poolnutzung möglich

Das Programm für die Bikingtouren lag bei Druckbeginn noch
nicht vor. Bitte wenden Sie sich an die AIDA Biking Crew an
Bord.

Ausflüge mit der AIDA Golf Station und der AIDA Tauchbasis finden

Sie auf den nächsten Seiten!

Pinnawela: Die Welt der Elefanten SLK 04

Ein Tag am Meer SLK 05

Das letzte Königreich: Kandy SLK 06

F a h r r a d t o u r e n

COLOMBO

Baden & Relaxen
im grünen Süden Sri Lankas SLK T01

Geführter Schnorchelausflug
an der grünen Südküste Sri Lankas SLK T05



Beschreibung: britischer Colonial Club, 18-Loch, Par 71,
5.776m, 1879 gegründet und einer der ältesten Golfclubs in
der asiatischen Region, eine Oase innerhalb der Grenzen der
Stadt, umgeben von Wohn- und Geschäftshäusern, natürlicher
Lebensraum seltener Tier- und Pflanzenarten, viele Wasserhin-
dernisse und Bunker, eben mit breiten Fairways, spannendes
Loch 5, das neben einer Eisenbahnlinie liegt

Erwachsene: 95,95 Euro Kinder: 95,95 Euro
Dauer: ca. 6 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen, keine Jeans
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee,
Caddy, Rangebälle, Leihschläger (Komplettsatz oder Halbsatz),
Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Beschreibung: erstes Golfplatzfeeling bei einem zweistündigen
Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; kurze Theorie-
Runde; danach Einweisung in den Golfschwung im kurzen und
langen Spiel auf der Driving Range und den Übungseinrichtun-
gen, nach dem Unterricht Freizeit zum Üben auf der Range
oder Entspannen im Clubhaus; ideal für Neulinge und Anfän-
ger; Hin- und Rücktransfer zusammen mit dem Ausflug SLK G01

Erwachsene: 55,50 Euro Kinder: 55,50 Euro
Dauer: ca. 6 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschläger (Komplettsatz
oder Halbsatz), Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Stationen: mit dem Bus entlang der Küstenstraße zur Tauch-
schule in Beruwala; ausführliche Einweisung in den Tauchsport
am Sandstrand; anschließend Eintauchen in Nemos Reich; far-
benfrohes Hausriff aus Korallenblöcken bietet Lebensraum für
Barsche, Langusten und viele Schwarmfische; nach Rückkehr
Zeit zum Baden, Schnorcheln und Relaxen in tropischer Natur;
bei ausreichend Zeit Möglichkeit für 2. Tauchgang gegen Auf-
preis; Tauchtiefe max. 8 Meter; Tauchzeit ca. 30 min; sehr gute
Bedingungen für Einsteiger

Erwachsene: 89,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 7 h 30
Unterwegs mit: Bus
Mahlzeiten/Getränke: Imbiss, Obst, Softdrinks

Stationen: mit dem Bus entlang der Küstenstraße zur Tauch-
schule in Beruwala; ausführliches Briefing am Sandstrand zur
bevorstehenden Bootsfahrt; anschließend mit dem Schnell-
boot zu den unweit gelegenen Korallenriffen; nahezu unbe-
rührte Unterwasserwelten; farbenfrohe Korallenlandschaft
bietet Lebensraum für Muränen, Rochen, Feuerfische und
Zackenbarschen; Sichtungen von Schildkröten möglich; Ober-
flächenpause an Bord des Bootes

Erwachsene: 99,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 7 h 30
Unterwegs mit: Bus, Schnellboot
Mahlzeiten/Getränke: Imbiss, Obst, Softdrinks
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Für Einsteiger: Schnuppergolfen SLK G02

Royal Colombo Golf Club SLK G01 Entdecken Sie die Unterwasserwelt:
Schnuppertauchen im Meer SLK T02

2 Tauchgänge für zertifizierte Taucher SLK T04
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Als die Vorväter der chinesischen Familie Khoo aus China nach
Penang kamen, bauten sie das Khoo Kongsi-Klanhaus für ihre
Familie. Das erste brannte im Jahre 1884 ab. Es heißt, als Stra-
fe für seine täuschende Ähnlichkeit mit dem Kaiserpalast in
Peking. Der 1902 eingeweihte jetzige Bau fiel bescheidener
aus. Das dennoch sehr beeindruckende Gebäude besteht aus
einer herrlichen Halle, verziert mit feinsten Ornamenten und
Schnitzereien. Das Penang-Museum (nebst Kunstgalerie) im
1821 erbauten Gebäude der ehemaligen Penang Free School
zeigt Exponate zur Entwicklung Penangs und vermittelt einen
guten Einblick in die wechselvolle Landesgeschichte.

Der buddhistische Kek-Lok-Si-Tempel bei Air Hitam, einem
südlichen Vorort von Georgetown, vereint eine faszinierende
Mischung thailändischer und burmesischer Baustile. Der
gesamte Tempelbezirk gehört zu den größten und schönsten
in ganz Südostasien. Überragt wird das Areal von der 33
Meter hohen Pagode der zehntausend Buddhas. Der farben-
prächtige Thai Buddhist-Tempel beherbergt den viertgrößten
liegenden Buddha der Welt.

Einige Kilometer nördlich von Batu Ferringhi an der Bucht von
Bahang, liegt die kleine, aber sehr interessante Schmetter-
lingsfarm. Über 100 Arten von Schmetterlingen und anderen
Insekten leben hier in einer schön gestalteten Parklandschaft.
Nicht weit von hier erfahren Sie im Batik-Zentrum wie auf
Stoffen mittels Wachs und Tinte farbenfrohe Bildern entste-
hen. Wenn sie einen Spaziergang in die Natur vorziehen, soll-
ten Sie in die üppige Pflanzenwelt des 30 Hektar großen Bota-
nischen Gartens eintauchen. Die Vielfalt an tropischen Pflan-
zen und die schillernden Farben der Blumen sind atemberau-
bend. Mittendrin plätschert ein schöner Wasserfall, der
geschickt in die Planung einbezogen wurde, als die Briten den
Garten anlegten. Außerdem ist der Park bekannt für seine
dicken und frechen Rhesusaffen.

Oder Sie rüsten sich mit Handtuch und Badehose zum Besuch
des volkstümlich als Affenstrand bezeichneten Küstenab-
schnitts, der nur mit dem Motorboot zu erreichen ist: Schwim-
men, fischen, essen, ausruhen. Und den lebhaften Makaken
bei ihren Kunststückchen unter den Schatten spendenden
Blättern der Kokospalmen zuschauen. Man will gar nicht mehr
zurück...

PENANG

Die Insel Penang liegt vor der Nordwestküste der malaysischen
Halbinsel. Die „Perle des Orients“ ist eine der interessantesten
und abwechslungsreichsten Inseln des Ostens und Malaysias
beliebteste Destination. Da ist die Hauptstadt Georgetown
voller Geschicht. Und der ellenlange Strand von Batu Ferringhi
mit den schönen Hotels und dem weiten Blick aufs Meer.
Pulau Penang, wie der korrekte Name lautet, besteht aus der
Insel und einem Streifen Land auf dem Festland, Seberang
Prai. Die Briten richteten hier bereits im Jahre 1786 einen der
ersten Handelsposten in Fernost ein. Die Penang-Brücke ver-
bindet die Insel Penang mit dem Festland und wurde offiziell
am 15. September 1988 eröffnet. Die Brücke mit einer Spann-
weite von 13,5 Kilometer gehört zu den größten und schöns-
ten der Welt, und ist die meist fotografierte Sehenswürdigkeit
der Region.

Auf Penang erhebt sich der 732 Meter hohe Penang Hill. Der
bewaldete „Hausberg” ist heute Wasserschutzgebiet und be-
liebtes Ausflugsziel. Lassen Sie sich von der Zahnradbahn
gemütlich hinaufbringen, bevor Ihnen Stadt und Hafen zu
Füßen liegen. Der Name Penang stammt übrigens vom Betel-
nussbaum, der in Malaysia „Pining“ heißt und früher hier
üppig wuchs.

Georgetown ist ein kontrastreicher Ort, wo sich die Tradition
standhaft gegen die moderne Einwicklung wehrt. Die farben-
frohe und geschäftige Stadt liegt im nordöstlichen Teil der
Insel. Mit ihren alten Geschäftshäusern verströmt sie hier eine
starke chinesische Ausstrahlung. Überall werden traditionelle
Speisen angeboten und es gibt Coffeeshops und Antiquitäten-
läden. Die Atmosphäre auf dem quirligen Wet Market, auf
dem es alles für den täglichen Bedarf zu kaufen gibt, lässt Sie
erahnen, wie die chinesischen Siedler hier um 1800 gelebt
haben. Sie schlendern durch enge Gassen, vorbei an alten chi-
nesischen Klan-Gebäuden und Tempeln. Und auf dem Floh-
markt vermischen sich bei den hektischen Preisverhandlungen
chinesische, malaiische und indische Sprachen zu einem unver-
ständlichen Wirrwarr. Wenn Sie hier unterwegs sind, fühlen
Sie sich unverhofft in eine längst vergessene Epoche versetzt:
enge Straßen voller Fahrrad-Trishaws und Händler, die ihre
Waren auf der Straße anbieten wie in alten Zeiten.
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Stationen: kurze Fahrt zum Wet Market; ca. 30 min Zeit für
einen Rundgang; anschließend Besuch des Khoo Kongsi-Klan-
hauses; danach weiter zum Penang-Museum, ca. 45 min Auf-
enthalt; abschließend Fotostopp am Fort Cornwallis; Rückfahrt
zum Schiff

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 3 h 15
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 30 min Fahrt zur Talstation, ca. 30 min Fahrt mit
der Zahnradbahn auf den Hausberg Penang Hill; ca. 45 min
Aufenthalt; nach der Rückfahrt zur Talstation weiter mit dem
Bus zum Kek-Lok-Si-Tempel und ca. 1 h Besichtigung; Rück-
fahrt zum Schiff

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Unterwegs mit: Bus, Zahnradbahn, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 30 min Fahrt zum Botanischen Garten, ca.
45 min Besichtigung; weiter zur Schmetterlingsfarm und ca.
45 min Aufenthalt; abschließend Besuch eines tropischen
Gewürzgartens; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 45,50 Euro Kinder: 32,50 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 30 min Fahrt mit dem Fahrrad-Taxi (Trishaw)
zum Koo Kongsi-Klanhaus und ca. 30 min Aufenthalt; weiter
zum Baba-Nyonya-Museum, ca. 45 min Besichtigung des ehe-
maligen chinesischen Kapitänshauses; weiter zum Cititel Hotel
und ca. 50 min Tee - und Sandwichpause; Rückfahrt zum Schiff

Größe: Der malaiische Bundesstaat Penang besteht aus der
Insel Penang und der früheren Provinz Wellesley auf dem
gegenüberliegenden Festland mit 1.052 km2 Fläche und 1,5
Millionen Einwohner. Die Hauptstadt ist Georgetown auf der
Insel Penang (300.000 Einwohner).

Klima: Feuchtheißes Tropenklima mit Nordost- und Südwest-
monsun und ganzjährigen Durchschnittstemperaturen von
27 °Celsius, Luftfeuchtigkeit meist über 80 %.

Politik: Konstitutionelle Wahlmonarchie und Parlamentarische
Demokratie mit einem Zwei-Kammer-Parlament. Staatsober-
haupt ist der König von Malaysia. Alle fünf Jahre wird von den
neun Sultanen Westmalaysias ein neuer König aus ihrer Mitte
gewählt.

Sprache: Malaiisch als Amtssprache, Englisch ist weit verbrei-
tet, daneben chinesische und indische Sprachen.

Währung: Der malaiische Ringgit-Dollar (MYR) unterteilt sich
in 100 Sen, 1 MYR entspricht ca. 0,20 Euro.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns ledig-
lich vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen
der örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Aus-
flüge Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen
ist an Bord einsehbar.

Stationen: ca. 30 min Fahrt zum Thai Buddhist-Tempel und
Besichtigung des liegenden Buddhas; danach Besuch einer
Batikfabrik; anschließend kurze Fahrt zu einer Schmetterlings-
farm und ca. 30 min Aufenthalt; ca. 40 min Panoramafahrt zu
einem Markt; kurzer Stopp; danach Fotostopp an der Penang-
Brücke; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 5 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Tempelanlage darf nur barfuß betreten werden
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Erwachsene: 85,95 Euro Kinder: 75,95 Euro
Dauer: ca. 8 h 30
Unterwegs mit: Boot
Mahlzeiten/Getränke: Lunchpaket, Früchte, Wasser
Hinweise: inkl. hochwertiger Scubapro-Schnorchelleihausrüstung

Übrigens – wir verleihen qualitativ hochwertige und desinfi-
zierte Schnorchelausrüstungen zum Preis von 8 Euro pro Tag.
Alternativ dazu können Sie in der AIDA Tauchbasis Ihre eigene
Maske inklusive Schnorchel auch zum Vorteilspreis erwerben!
Informieren lohnt sich!

Das Programm für die Bikingtouren lag bei Druckbeginn noch
nicht vor. Bitte wenden Sie sich an die AIDA Biking Crew an Bord.

Beschreibung: 18-Loch Parkland Course, Par 71 (male), Par 72
(female), 5.763m, 1984 eröffnet, designed von Robert Trent
Jones Jr., hügeliger Platz, enge Fairways, kleine Grüns und viel
Wind, atemberaubendes Panorama mit Blick auf die beein-
druckende Penang-Brücke, bekanntes Loch 10 mit seiner tee
box ca. 30 m über dem Fairway, dieses einmalige Erlebnis soll-
te man sich nicht entgehen lassen

Erwachsene: 125 Euro Kinder: 125 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen;
Min Hcp: Damen: 36, Herren: 24
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee,
Caddy, Cart, Rangebälle, Leihschläger (Komplettsatz oder
Halbsatz), Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Ausflüge mit der AIDA Tauchbasis finden Sie auf der nächsten Seite!

Erwachsene: 42,50 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 3 h
Unterwegs mit: Fahrradtaxi (2 Pers./Gefährt), zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Tee/Kaffee, Sandwiches

Stationen: ca. 30 min Fahrt zum Kek-Lok-Si-Tempel, ca. 1 h
Besichtigung; weiter zum Besuch der Schmetterlingsfarm; kur-
zer Stopp an einem Früchte- und Gemüsemarkt; Panorama-
fahrt mit Fotostopp am typisch malaiischen Dorf Kampsung;
Mittagessen; anschließend Fahrt zum Thai Buddhist-Tempel
mit dem liegenden Buddha und zum Burmese-Tempel, ca.
30 min Besichtigung; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: 42,50 Euro
Dauer: ca. 7 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Tee/Kaffee, Wasser
Hinweise: Tempelanlage darf nur barfuß betreten werden

Stationen: ca. 45 min Fahrt zum Bootsanleger in Batu Ferrin-
ghi; ca. 30 min Fahrt zum Affenstrand; hier ca. 4 h 30 Aufent-
halt zum Baden, Relaxen und Mittagessen; Rückfahrt per Boot
und Bus zum Schiff

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: 42,50 Euro
Dauer: ca. 7 h 30
Unterwegs mit: Bus, Boot
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Tee/Kaffee, Wasser

Stationen: mit dem Boot direkt von AIDA in die Inselwelt des
Marine-Schutzparks „Pulau Payar“; am Sandstrand ausführli-
che Einweisung in den Schnorchelsport durch AIDA Guide; mit
dem Guide Eintauchen in die nahezu unberührte Unterwas-
serwelt von „Pulau Payar“, Lebensraum für farbenfrohe Riff-
fischschwärme, Langusten und Rochen; Sichtung von Schild-
kröten und Delfinen möglich; Mittagspause am Sandstrand;
nachmittags Zeit zum Baden und Relaxen oder für einen wei-
teren Schnorcheltauchgang
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Klang ist die ehemalige Königsstadt von Selangor mit dem
größten Seehafen Malaysias, Port Klang. Von hier aus führen
alle Wege zur Bundeshauptstadt Malaysias, Kuala Lumpur.
Der kometenhafte Aufstieg dieser Metropole ist faszinierend.
Im Jahre 1857 gab es hier in erster Linie NICHTS. Außer der
Hoffnung auf Edelmetall. Als sich erste Zinnsucher am Zusam-
menfluss von Gombak und Klang niederließen, schlug auch
die Geburtsstunde der Stadt, deren Name frei übersetzt etwa
„schlammige Flussmündung” bedeutet. Mit dem Zinn kam der
Wohlstand. Aus der schlichten Siedlung der Minenarbeiter
wuchs eine Weltstadt von Rang und Namen. Und wie sie
wuchs: Die Petronas Twin Towers ragen mit ihren 88 Stock-
werken ganze 452 Meter aus der Skyline der City heraus. Sie
markieren die neue Ära der einstigen Britischen Kolonie,
deren graziöse Architektur zu den Attraktionen der moder-
nen Stadt gehört. So existiert heute Alt neben Neu – ein span-
nender Kontrast.

Doch vielleicht möchten Sie lieber ganz vorn beginnen, näm-
lich in Klang – der alten Hauptstadt. Beste Möglichkeit, malai-
ische Traditionen kennen zu lernen, ist eine Begegnung mit
den Menschen, die hier leben. Besuchen Sie eine malaiische
Familie in ihrem Zuhause, kommen Sie ins Gespräch und trin-
ken Sie gemeinsam eine Tasse Tee. So vorbereitet, können Sie
sich einlassen auf das Abenteuer Kuala Lumpur. Die Moschee
Sultan Salahuddin Abdul Aziz Shah ist eine der schönsten im
Land. Häufig auch als die Blaue Moschee bezeichnet, gehören
ihre vier Minarette zu den höchsten der Welt. Der historische
Hauptbahnhof wurde im Jahre 1910 im maurischen Stil erbaut
und gleicht eher einem Palast als einem Zweckgebäude.
Malaysias Nationalmoschee ist wegen ihres gefalteten Daches
ein markanter Punkt in der Innenstadt. Der Königspalast liegt
auf einem kleinen, grünen Hügel an der Jalan Istana. Ein
wenig Glück, und Sie können hier den Wechsel der Wachleute
im Bild festhalten.

Der Independence Square oder Dataran Merdeka, wie der
große Platz im Herzen Kuala Lumpurs heißt, hat für jeden
Malaien eine historische Bedeutung. Hier wurde am
31. August 1957 die britische Flagge eingeholt und statt ihrer
die Malaysias gehisst. Genau an der Stelle, wo heute der

Port Klang/Kuala Lumpur/Malaysia
– Einst schlammige Flussmündung, heute Weltstadt –

PORT KLANG/KUALA LUMPUR

Stationen: ausführliche Einweisung in den Tauchsport an Bord
von AIDA; anschließend mit dem Boot direkt von AIDA in die
Inselwelt des Marine-Schutzparks „Pulau Payar“; mit dem
Tauchboot zu den beeindruckenden Korallenriffen des Natur-
schutzparks; 2 Tauchgänge in einer Tiefe von max. 8 m; Tauch-
zeit ca. 30 min; nahezu unberührte Unterwasserwelt im türkis-
blauen Wasser bietet Lebensraum für farbenfrohe Fisch-
schwärme, Langusten und Rochen; Sichtung von Schildkröten
und Delfinen möglich; Mittagspause am Sandstrand

Erwachsene: 119 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 7 h 30
Unterwegs mit: Boot
Mahlzeiten/Getränke: Lunchpaket, Früchte, Wasser

Stationen: mit dem Boot direkt von AIDA in die Inselwelt des
Marine-Schutzparks „Pulau Payar“; mit dem Tauchboot zu den
beeindruckenden Korallenriffen des Naturschutzparks; nahe-
zu unberührte Unterwasserwelt bietet Lebensraum für Murä-
nen, Rochen und Oktopoten aber auch für Langusten und
Schildkröten; Sichtung von Riffhaien möglich; Mittagspause
am Sandstrand

Erwachsene: 119 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 7 h 30
Unterwegs mit: Boot
Mahlzeiten/Getränke: Lunchpaket, Früchte, Wasser
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ein Kulturzentrum mit breitem Angebot und auch ein wahres
Einkaufsparadies für Kunsthandwerk aller Art sowie für De-
signermode ist.

Die Höhlen von Batu sind ein Heiligtum der Hindus und eine
der meistbesuchten Attraktionen in der Umgebung Kuala
Lumpurs. In dem Labyrinth aus mehreren Felsöffnungen und
Höhlengängen befindet sich der Hauptschrein von Subramani-
am, dem Sohn des Gottes Shiva. Gut 270 Stufen führen hinauf
zum Eingang dieser Höhle.

Naturfreunde finden ein 91 Hektar großes Eldorado mitten in
der Innenstadt von Kuala Lumpur – die Lake Gardens. Es
stammt in seiner Grundlage bereits aus dem Jahr 1880 und
präsentiert sich in diversen „Abteilungen”. Im Orchideengar-
ten sind 3.000 verschiedene Orchideen zu sehen. Der Hibiskus-
garten zeigt auf einem terrassenförmigen Gelände mehr als
2.200 unterschiedliche Pflanzen seiner Art. Der Schmetter-
lingspark ist Heimat von 6.000 Faltern und der Vogelpark
schließlich ist der größte in ganz Südostasien – mit mehr als
5.000 Exemplaren. So finden nicht nur Ornithologen in Kuala
Lumpur einen Platz zum Abheben.

Größe: Malaysia besteht seit 1963 aus Westmalaysia (Malaiische
Halbinsel) und Ostmalaysia. Fläche insgesamt: 330.000 km2,
Halbinsel: 132.000 km2 (40 %). In Malaysia leben 23,3 Milli-
onen Menschen, die Hauptstadt Kuala Lumpur hat ca.
1,5 Millionen Einwohner.

Klima: Feuchtheißes Tropenklima mit Nordost- und Südwest-
monsun und ganzjährigen Durchschnittstemperaturen von
27 °Celsius, Luftfeuchtigkeit meist über 80 %.

Politik: Konstitutionelle Wahlmonarchie und Parlamentarische
Demokratie mit einem Zwei-Kammer-Parlament. Staatsober-
haupt ist der König von Malaysia. Alle fünf Jahre wird von den
neun Sultanen Westmalaysias ein neuer König aus ihrer Mitte
gewählt.

Sprache: Malaiisch als Amtssprache, Englisch ist weit verbrei-
tet, daneben chinesische und indische Sprachen.

Währung: Der malaiische Ringgit-Dollar (MYR) unterteilt sich
in 100 Sen, 1 MYR entspricht ca. 0,20 Euro.
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100 Meter hohe Fahnenmast steht, der höchste der Welt. Der
Platz war früher das Sportfeld des Royal Selangor Clubs. Ach-
ten Sie auf das Clubhaus, das 1910 im Tudorstil erbaut wurde.
Ganz in der Nähe befinden sich die 1894 erbaute Kathedrale
der Jungfrau Maria und das Sultan Abdul Samad-Gebäude mit
maurischen Stilelementen, glänzenden Kupferkuppeln und
einem 130 Meter hohen Uhrturm. Doch ein anderes Gebäude
kennt die Welt am besten. Die Petronas Twin Towers sind das
Zentrum des ultra-modernen Kuala Lumpurs. Eine Brücke ver-
bindet die beiden Türme in luftiger Höhe. Und noch ein High-
light: 421 Meter hoch ist der KL Tower und damit vierthöchs-
ter Fernsehturm der Welt. Von hier aus haben Sie einen gran-
diosen Rundblick über die ganze Stadt.

Auch kulturell hat Kuala Lumpur viel zu bieten. Angefangen
im Nationalmuseum, das im Stil der malaiischen Paläste
erbaut wurde. Eine Ausstellung zeigt den Werdegang der
Stadt von den Anfängen über die Kolonialzeit bis heute –
52 Jahre nach der Unabhängigkeit. Die zauberhafte, kleine
Masjid-Jamek-Moschee befindet sich genau an der Stelle, wo
sich die ersten Siedler niederließen. Erst im Jahre 1910 errich-
tet, ist sie doch ein sehr markantes Bauwerk und ein Kleinod
der Hauptstädter. Wem das zu viele Sehenswürdigkeiten auf
einmal sind, dem sei ein ausgewählter Spaziergang auf histo-
rischen Spuren empfohlen. Vorbei an Kolonialbauten führt Sie
der Weg Nach Chinatown. Hier sollten Sie nicht allzu lange am
Sri-Mahamariamman-Tempel verharren, oder womöglich Blu-
menkränze niederlegen. Denn dieser Hindutempel ist einer
Regengöttin geweiht. Einen Blick auf die überbordende Fassa-
de mit ungezählten Statuen der Gottheiten dürfen Sie aber
schon riskieren. Keine historische Erkundung ohne alte Rezep-
te: Schauen Sie zu, wie das beliebte Getränk Teh Tarik zuberei-
tet wird, und probieren Sie auch die berühmten malaiischen
Pfannkuchen.

Zu den faszinierenden Vierteln gehört Little India, wo bunte
Saris, exotische Düfte und jede Menge indischer Zierkram die
Sinne verwirren. Shopping-Experten haben in Kuala Lumpur
die große Auswahl. Ganz traditionell geht es in Chinatown zu.
Wenn Sie sich gut aufs Handeln verstehen, sind sie in diesem
Straßenbasar genau richtig. Umwerfend ist das Angebot in
den großen Einkaufszentren wie Lot 10, Suria KLCC, Bukit Bin-
tang, Sungei Wang Plaza oder Starhill Shopping Center. Im
KL Craft Komplex können Sie Kunsthandwerkliches erstehen,
aber auch beim Batiken und Töpfern zuschauen. Aufwendig
restauriert und renoviert wurde der Zentralmarkt, der heute
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Gebäude; kurzer Fotostopp an den Petronas Twin Towers; Mit-
tagessen; anschließend Besuch des Zentralmarkts mit Spazier-
gang nach Chinatown und Besuch des Basars; Rückfahrt zum
Schiff

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 37,95 Euro
Dauer: ca. 8 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Getränke

Stationen: ca. 1 h 30 Fahrt zu den Höhlen von Batu, ca. 45 min
Aufenthalt; anschließend Besichtigung des Nationalmuseums;
kurzer Stopp an der Masjid-Jamek-Moschee sowie am histori-
schen Hauptbahnhof; weiter zum Independence Square, dem
ehemaligen Gelände des Royal Selangor Clubs mit Blick auf die
wichtigsten historischen Gebäude; Mittagessen; weiter zum
KL Tower und Fahrt auf die Aussichtsplattform; abschließend
Fotostopp an den Petronas Twin Towers; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 72,50 Euro Kinder: 47,95 Euro
Dauer: ca. 8 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Getränke
Hinweise: Aufstieg zum Höhleneingang über 272 Stufen

Stationen: ca. 1 h 30 Fahrt nach Kuala Lumpur; Stopp am
Nationaldenkmal; ca. 15 min Stopp an den Lake Gardens mit
Orchideen- und Hibiskusgarten sowie Schmetterlingspark;
anschließend kurzer Stopp an der Masjid-Jamek-Moschee
sowie am historischen Hauptbahnhof; weiter zum Indepen-
dence Square, dem ehemaligen Gelände des Royal Selangor
Clubs mit Blick auf die wichtigsten historischen Gebäude; Mit-
tagessen; ca. 30 min Freizeit in einem Handwerkszentrum;
abschließend Fotostopp an den Petronas Twin Towers; Rück-
fahrt zum Schiff

Erwachsene: 74,50 Euro Kinder: 48,95 Euro
Dauer: ca. 8 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Getränke

Malaysias verborgene Schätze
& Grandiose Aussichten KUL 04

Traditionelles Kuala Lumpur KUL 05

PORT KLANG/KUALA LUMPUR
Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns ledig-
lich vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen
der örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Aus-
flüge Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen
ist an Bord einsehbar.

Stationen: ca. 45 min Fahrt nach Klang, ca. 1 h Besuch einer
malaiischen Familie in ihrem typischen Haus; ca. 45 min Fahrt
zur Moschee Sultan Salahuddin Abdul Aziz Shah, Fotostopp;
anschließend kurzer Stopp an dem Alam-Shah-Palast; ca. 45 min
Freizeit im Stadtviertel Little India; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 45,50 Euro Kinder: 34,50 Euro
Dauer: ca. 5 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 1 h 30 Fahrt nach Kuala Lumpur; Stopp am
Nationaldenkmal; anschließend kurzer Stopp an der Masjid-
Jamek-Moschee sowie am historischen Hauptbahnhof; weiter
zum Independence Square, dem ehemaligen Gelände des
Royal Selangor Clubs mit Blick auf die wichtigsten historischen
Gebäude; Besuch des Zentralmarktes in Chinatown; kurzer
Fotostopp an den Petronas Twin Towers; ca. 2 h Freizeit; Rück-
fahrt zum Schiff

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: 31,50 Euro
Dauer: ca. 8 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 1 h 30 Fahrt nach Kuala Lumpur; ca. 45 min
Besuch des Nationalmuseums; danach Stopp am National-
denkmal; anschließend kurzer Stopp an der Masjid-Jamek-
Moschee sowie am historischen Hauptbahnhof; weiter zum
Independence Square, dem ehemaligen Gelände des Royal
Selangor Clubs mit Blick auf die wichtigsten historischen
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Stationen: ca. 1 h 30 Fahrt nach Kuala Lumpur; Start des ca.
2 h 30 Rundganges am Independence Square mit Besichtigung
der kolonialen Gebäude um den Platz; Rundgang durch Chi-
natown mit Besichtigung des Zentralmarktes, des Sri-Maha-
mariamman-Hindutempels und weiterer religiöser Stätten;
Demonstration und Verkostung des populären Getränks The
Tarik und Malaysias Pfannkuchenspezialität; Mittagessen; ca.
30 min Freizeit in einem Handwerkszentrum; abschließend
Fotostopp an den Petronas Twin Towers; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 67,95 Euro Kinder: 44,50 Euro
Dauer: ca. 8 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Getränke, The Tarik,
Pfannkuchen

Stationen: ca. 1 h 30 Fahrt ins Zentrum Kuala Lumpurs; Aus-
stieg am Shoppingzentrum „Lot 10“; ca. 4 h 45 Freizeit in der
Stadt; Rückfahrt

Erwachsene: 38,95 Euro Kinder: 27,95 Euro
Dauer: ca. 8 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Das Programm für die Bikingtouren lag bei Druckbeginn noch
nicht vor. Bitte wenden Sie sich an die AIDA Biking Crew an
Bord.

Tauchen ist in diesem Hafen nicht möglich!

Beschreibung: malerischer 18-Loch Golf Course, Par 71, 5.738
m; 1992 gegründet; designed von Peter Dalkeith Scott; wun-
derschön schimmernde Seen; durch die hügelige Landschaft,
die engen Fairways sowie die vielen Bäume, Teiche und Was-
serfälle eine Herausforderung für jeden Golfer

Erwachsene: 125 Euro Kinder: 125 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen;
Min Hcp: Damen: 36, Herren: 28
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Cart,
Rangebälle, Leihschläger (Komplettsatz oder Halbsatz),
Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Beschreibung: erstes Golfplatzfeeling bei einem zweistündi-
gen Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; kurze
Theorie-Runde; danach Einweisung in den Golfschwung im
kurzen und langen Spiel auf der Driving Range und den
Übungseinrichtungen, nach dem Unterricht Freizeit zum Üben
auf der Range oder Entspannen im Clubhaus; ideal für Neulin-
ge und Anfänger; Hin- und Rücktransfer zusammen mit dem
Ausflug KUL G01

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 75,50 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschläger (Komplettsatz
oder Halbsatz), Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer
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SINGAPUR

Singapur – eine Metropole, die nach Wachstum und interna-
tionaler Wertschätzung strebt. Vor allem seit der Unabhängig-
keit ist die Zeit in der ehemaligen Britischen Kronkolonie nicht
stehengeblieben. Der Stadtstaat hat sich als Zentrum der
Unterhaltungs- und Elektronikindustrie und als Einkaufspara-
dies zu einem boomenden asiatischen Tigerstaat entwickelt –
immer auf dem Sprung in die nächste Epoche und doch längst
dort angekommen.

Das hindert die Singapurer nicht daran, Superlative zu sam-
meln: das Schönste, das Größte, das Beste – nur das Außerge-
wöhnliche ist gut genug in dieser Stadt, die die sauberste
Metropole der Welt ist. Jeder, der beim Wegwerfen von Abfall
erwischt wird, muss zahlen. Kaugummis, die bis vor kurzem
noch verboten waren, gibt es inzwischen aber auf Rezept. Der
Singapore Flyer ist kein gewöhnliches Riesenrad. Es ist mit
165 Metern Höhe – Sie werden es schon ahnen – das derzeit
größte der Welt. 28 vollklimatisierte Gondeln bieten einen
gigantischen Überblick über diese Stadt der Träume. Auch der
Botanische Garten ist außergewöhnlich. Auf dem 52 Hektar
großen Gelände können 150.000 Blumen, Bäume und Sträu-
cher bewundert werden. Der Orchideengarten umfasst mit
etwa 60.000 Exemplaren die größte Orchideensammlung der
Welt – eine Oase der Erholung. Weltweit einzigartig ist auch
das Peranakan-Museum, das die besondere Kultur chinesi-
scher und malaiischer Mischfamilien darstellt. Gerade sie steht
symbolisch für den Schmelztiegel Singapur.

Einkaufen soll Spaß machen, und Sie werden schnell feststel-
len: So ist es in Singapur auch. Elegante Geschäftspaläste fin-
den Sie in Suntec City, dem Shoppingparadies mit der größten
Wasserfontäne der Welt oder natürlich in der traditions-
reichen Orchard Road. In den ethnischen Vierteln geht es
ursprünglicher zu. Rund um das Chinatown Heritage Center
sehen Sie Handwerker bei der Ausübung alt hergebrachter
Gewerbe und Bräuche, wie chinesische Kalligrafie und die
Herstellung von Bildnissen, Ikonen und Räucherstäbchen. Der
größte Tempel dieses Bezirks steht aber in anderer Tradition:
Sri Mariamman mit dem beeindruckend bunten Turm ist der
älteste hinduistische Tempel der Stadt. Die nach Gewürzen
duftenden Straßen Little Indias locken Sie mit Ihren Schätzen

Singapur/Singapur
– Immer auf dem Sprung –

Seite 42 Seite 43

an Silber- und Messingwaren, ethnischem Schmuck, Jasmingir-
landen und Seidensaris. In der Arab Street, der Straße der Ara-
ber sind die Geschäfte bekannt für ausgefallene Handarbeiten.
Hier steht auch die größte Moschee, die Sultan-Moschee mit
einer eindrucksvollen goldenen Kuppel. Von hier aus fährt Sie
die Trishaw, ein Fahrrad-Taxi, weiter zur Raffles Landing Site.
Sir Stamford Raffles, der Gründungsvater der Stadt, ging an
dieser Stelle einst an Land. Heute erinnert sein Standbild
daran. Hier starten auch die hölzernen Bum Boats zum Ausflug
auf dem Singapore River. Dabei geht es unter Brücken hin-
durch bis zum Clarke Quay, wo aus alten Lagerhäusern ein
modernes Einkaufs- und Unterhaltungsparadies geworden ist.
Das koloniale Herz rund um das Rathaus und die St. Andrew’s
Cathedral ist voller historischer Gebäude. Raffles Hotel aus
dem Jahre 1886 ist weltweit eines der letzten großen Hotels
des 19. Jahrhunderts. Das Hotel ist eine beliebte Zuflucht für
Schriftsteller und Filmstars sowie Geburtsort des „Singapore
Sling“, des berühmten Cocktails. Im Merlion-Park finden Sie
das Wahrzeichen der Stadt, den Merlion: halb Fisch, halb Löwe.

Die Freizeitinsel Sentosa verspricht Spaß für die ganze Familie.
In den riesigen Aquarien der Underwater World schwimmen
meterlange Haie über die Besucher hinweg, 2.300 verschiede-
ne Arten von Meeresbewohnern sind zu bewundern. High-
light ist der 85 Meter lange gläserne Unterwassertunnel. Und
am Siloso Beach können Sie gucken, was denn so im echten
Meer schwimmt.

Schon mal nachts im Zoo gewesen? Die Dunkelheit birgt viele
Überraschungen. Und die Nachtsafari durch den Zoo von Sin-
gapur ist ein echter Heuler – besonders, wenn Sie den gestreif-
ten Hyänen lauschen. Hier leben mehr als 1.200 Tiere in einer
Anlage, die unseren europäischen Zoos in nichts gleicht.
Lassen Sie sich überraschen und erleben Sie die besondere
nächtliche Atmosphäre während der Fahrt mit einer leisen
Elektrobahn. Wem das zu aufregend ist, der kann sich ja lieber
die Lichter der Stadt bei Nacht zeigen lassen. Der Blick von der
Benjamin-Sheares-Brücke auf die Skyline, die in der Dämme-
rung wie ein gigantischer Weihnachtsbaum glitzert, wird
Ihnen den Atem verschlagen. Und auch der Bummel über den
Nachtmarkt im Bugis Village ist Vergnügen pur: Textilien,
Spielzeug und jede Menge Souvenirs warten auf Käufer aus
aller Welt.

Es gibt eben nichts, was es nicht gibt – typisch Singapur.



Größe: Die Republik Singapur liegt vor der Südspitze der
malaiischen Halbinsel und wird durch zwei befahrbare
Dämme mit ihr verbunden. Weitere 54 Inselchen gehören zum
Hoheitsgebiet des Stadtstaates, der über eine Landesfläche
von 647,8 km2 verfügt. Etwa 4,1 Millionen Menschen leben in
Singapur, 800.000 davon sind Ausländer. Die Hauptstadt heißt
ebenfalls Singapur mit 3,2 Millionen Einwohnern.

Klima: Es herrscht tropisches Klima mit hoher Luftfeuchtigkeit
(ca. 82 %). Die Regenzeit während des Nordost-Monsuns geht
von November bis Januar mit manchmal tagelangen Nieder-
schlägen. Plötzliche und heftige Schauer können aber wäh-
rend des ganzen Jahres auftreten. Die Durchschnittstempera-
turen liegen bei 25–28 °C.

Politik: Singapur ist seit 1959 eine Republik (im Common-
wealth). Im Einkammerparlament sitzen 83 Abgeordnete. Die
Unabhängigkeit wurde 1965 erreicht (ehemalige britische
Kronkolonie).

Sprache: Amtssprache ist Englisch. Malaiisch ist Nationalspra-
che, daneben werden Chinesisch und Tamil gesprochen.

Währung: Ein Singapur-Dollar (SGD) unterteilt sich in 100
Cents, ein SGD entspricht ca. 0,50 Euro.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns ledig-
lich vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen
der örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Aus-
flüge Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen
ist an Bord einsehbar.

Stationen: ca. 20 min Fahrt in die Altstadt; ca. 25 min Spazier-
gang entlang einiger historischer Kolonialbauten sowie am
Merlion, dem Wahrzeichen Singapurs; danach kurzer Aufent-
halt in der Arab Street mit Fotostopp an der Sultan-Moschee;
weiter nach Chinatown mit Fotostopp am Sri Mariamman-
Hindutempel; anschließend ca. 30 min Besuch des Orchideen-
gartens; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 42,50 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 20 min Fahrt nach Chinatown; ca. 1 h Besuch
des Kulturhauses mit Einblick in die unterschiedlichen Epo-
chen; danach ca. 1 h Spaziergang durch Little India und die
Arab Street mit ihren Geschäften und Märkten; anschließend
Fahrt mit einem Fahrrad-Taxi (Trishaw) zum historischen Anle-
geplatz Raffles Landing Site; danach ca. 30 min Fahrt mit
einem typischen Bum Boat den Singapore River hinunter zum
Clarke Quay; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 51,50 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Unterwegs mit: Bus, Boot, Fahrrad-Taxi (2 Pers.), zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: kurze Fahrt nach Chinatown; ca. 30 min Spazier-
gang zum Sri Mariamman-Hindutempel; Spaziergang durch
Little India mit seinen Geschäften und Gewürzständen; mit
dem Fahrrad-Taxi durch die Arab Street mit Fotostopp an der
Sultan-Moschee; kurze Fahrt zum Raffles Hotel, ca. 45 min
Aufenthalt mit Kostprobe des berühmten Cocktails „Singapo-
re Sling“; abschließend ca. 30 min Fahrt mit einem typischen
Bum Boat den Singapore River hinunter zum Clarke Quay;
Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 68,95 Euro Kinder: 44,50 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Unterwegs mit: Bus, Boot, Fahrrad-Taxi (2 Pers.), zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: 1 Cocktail
Hinweise: bei Männern kurze Hosen im Raffles Hotel nicht
erlaubt

Singapurs Vielfalt SIN 02

Stilvolles Singapur SIN 03
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Stationen: kurze Fahrt zum Peranakan-Museum, ca. 1 h 30
Besichtigung der Ausstellung über die Peranakan-Kultur;
danach Fahrt ins moderne Zentrum Suntec City; ca. 25 min
Fahrt mit dem 165 m hohen Riesenrad „Singapore Flyer“;
Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: 37,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, Riesenrad, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 20 min Fahrt durch die Altstadt zum Riesenrad
„Singapore Flyer“; ca. 25 min Fahrt mit dem Riesenrad;
anschließend ca. 30 min Freizeit; danach kurze Fahrt zum
Nachtmarkt im Bugis Village, ca. 20 min Aufenthalt; abschlie-
ßend ca. 45 min Bootsfahrt auf dem Singapore River;
Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 67,95 Euro Kinder: 42,50 Euro
Dauer: ca. 3 h 30
Unterwegs mit: Bus, Riesenrad, Boot, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Ausflug kann auch in umgekehrter Reihenfolge
stattfinden

Stationen: ca. 30 min Fahrt im Bum Boat auf dem Singapore
River; Fotostopp an der Benjamin-Sheares-Brücke mit großar-
tigem Blick auf das nächtliche Singapur; weiter ins moderne
Zentrum Suntec City mit Stopp am höchsten Brunnen der
Welt; danach kurze Fahrt zum Nachtmarkt im Bugis Village,
ca. 20 min Aufenthalt; anschließend zum Raffles Hotel für
einen „Singapore Sling“-Cocktail; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 57,95 Euro Kinder: 38,95 Euro
Dauer: ca. 3 h 30
Unterwegs mit: Bus, Boot, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: 1 Cocktail
Hinweise: bei Männern kurze Hosen im Raffles Hotel nicht
erlaubt

Stationen: ca. 45 min Fahrt zum Zoo von Singapur; ca. 45 min
Zugfahrt durch die Anlage mit Beobachtung der Tiere und
deren Aktivitäten in der Nacht; anschließend ca. 1 h Freizeit
mit Möglichkeit eines Spazierganges über den Fishing Cat Trail
oder den Forest Giant Trail; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 34,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, Elektrozug, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: kurzer Bustransfer zur Freizeitinsel Sentosa Island;
unter Führung eines deutschsprachigen Guides Spaziergang
durch die Unterwasserwelt im Underwater World Aquariums,
85 m langer gläserner Unterwassertunnel mit bunten Fisch-
schwärmen, Schildkröten, Seepferdchen sowie Riffhaien und
Rochen; am Siloso Beach Zeit zum Baden und Relaxen

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 59,95 Euro
Dauer: ca. 5 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Imbiss, Softdrink

Stationen: kurzer Bustransfer zur Freizeitinsel Sentosa Island;
unter Führung eines deutschsprachigen Guides Spaziergang
durch die Unterwasserwelt im Underwater World Aquariums,
85 m langer gläserner Unterwassertunnel mit bunten Fisch-
schwärmen, Schildkröten, Seepferdchen sowie Riffhaien und
Rochen; in limitierter Gruppengröße in die „Dolphin Lagoon“,
ca. 45 min gemeinsames Schwimmen mit den rosafarbenen Del-
finen; anschließend ca. 1 h Baden und Relaxen am Siloso Beach

Erwachsene: 149 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 5 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Imbiss, Softdrink
Hinweise: Schwimmen mit Delfinen von Dez. 2009 bis Feb.
2010 nicht möglich

Safari bei Nacht SIN 07

Underwater World Aquarium
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Das Programm für die Bikingtouren lag bei Druckbeginn noch
nicht vor. Bitte wenden Sie sich an die AIDA Biking Crew an
Bord.

Beschreibung: 18-Loch Golf Course; Par 72, 6.218m; eröffnet
1972; original designed von Frank Pennick, redesigned von
Max Wexler und Chris Pitman; Sentosa GC beheimatet u.a.
Asiens größtes nationales Golf Turnier, die Barclays Singapore
Open und ist Singapurs exklusivster und schönster Golf Club
mit den beiden anspruchsvollen 18-Loch-Golfkursen Tanjong
und Serapong; mehrere gut positionierte Hindernisse erfor-
dern strategisches Spiel; Bäume, Seen und Bunker erschweren
das Spiel; Course mit großer Herausforderung

Erwachsene: 185 Euro Kinder: 185 Euro
Dauer: ca. 6 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen; Min Hcp:
Damen: 36; Herren: 24; an Wochenenden höherer Preis
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Cart,
Rangebälle, Leihschläger (Komplettsatz oder Halbsatz),
Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Tauchausflüge sind in diesem Hafen nicht möglich!

Hochhäuser in der Nähe von Reisfeldern, Wasserbüffel neben
Luxusautos an der Ampel, Trishaws im täglichen Schulterschluss
mit tausenden von Mopeds – willkommen in Ho Chi Minh Stadt.
Seit 1975 ist die geschäftige Metropole nach dem vietnamesi-
schen Revolutionsführer Ho Chi Minh benannt. Doch die Bevöl-
kerung nennt ihre Stadt weiterhin auch beim alten Namen:
Saigon. Trotz des steten Aufschwungs spielen zeitlose Tradition
und antike Kultur weiterhin eine Rolle. Das ehemalige Saigon
versprüht noch immer seinen unverwechselbaren französischen
Charme und ist gleichzeitig wirtschaftliches Zentrum Vietnams
– nicht ohne ländliche Idylle gleich um die Ecke …

Auf dem Gelände des Botanischen Gartens befindet sich das
Historische Museum. Ein Besuch des schönen Gebäudes lohnt
sich wegen der Vielzahl interessanter Exponate, zu denen
auch eine Dong Son-Trommel aus der Bronzezeit gehört. Die
traditionellen Darbietungen des einst zur Unterhaltung von
Königen und Kaisern aufgeführten Wasserpuppen-Theaters
faszinieren den heutigen Besucher. Notre Dame, die bekann-
teste Kirche Saigons, erhebt sich auf einem großen Platz
inmitten eines lebhaften Kreisverkehrs. Das neoromanische
Gotteshaus mit den beiden quadratischen Türmen ist um 1880
aus rötlichen Backsteinen erbaut worden. Die älteste Pagode
der Stadt wurde 1744 errichtet und trägt den Namen Chua
Giac Iam. Beeindruckend ist das turmartige Bauwerk nicht nur
von außen. Innen glänzt es mit 118 goldenen Buddha-Statuen
auf dem Altar. Besonders schön ist der lachende Buddha, über
dessen Körper fünf Kinder krabbeln.

Der alte Präsidentenpalast heißt heute „Halle der Wiederver-
einigung“. Am 30. April 1975 durchbrach ein nordvietnamesi-
scher Panzer sein gusseisernes Tor, was das Ende Südvietnams
bedeutete. Im Gebäude sieht alles noch so aus, wie an diesem
historischen Tag. Wahrzeichen der Stadt ist das Rathaus mit
seiner prächtigen Fassade aus Säulen, Bögen und Türmen. Der
Sitz des Volkskommitees, erbaut von 1901 bis 1908, ist vermut-
lich das meistfotografierte Gebäude der Stadt.

In Chinatown (Cholon) dehnt sich der farbenfrohe Markt bis in
die Straßen aus, die zu den lebendigsten der Stadt gehören.
Speisen, Haushaltswaren, Plastikschuhe – das Angebot ist eben-

Ho Chi Minh Stadt/Vietnam
– Vietnam sehen, schmecken und „erfahren” –
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engen und dunklen Tunnel in dieser Ebene jedoch nicht zu
empfehlen.

Das einfachere Leben der Landbevölkerung können Sie auch
bei einem Besuch in Lai Thieu kennen lernen. Machen Sie sich
ein Bild vom Obstanbau, der Honiggewinnung oder auch der
Herstellung von Keramiken in den kleinen Familienbetrieben
und Gärten. Auf dem heimischen Markt werden Unmengen
der Produkte unter freiem Himmel verkauft. Der nahe Tempel
der CaoDai ist eines der seltsamsten Bauwerke Südostasiens.
Genau wie die Philosophie der Caodisten, sind ihre Gotteshäu-
ser eine verwegene Mischung aus chinesischem Tempel und
europäischer Kirche, vermengt mit einem kräftigen Schuss
Kitsch. Märchenhaft erstrahlt das Innere des Baus: von Drachen
umschlungene Säulen, magische Zeichen, Statuen von Jesus bis
Buddha, eine sternenübersäte Himmelskugel mit dem gött-
lichen Auge sowie der unbesetzte Stuhl des CaoDai-Papstes.

Ob nun Saigon oder Ho Chi Minh – diese Stadt hat nicht nur
zwei Namen, sondern auch viele Gesichter.

Größe: Die Sozialistische Republik Vietnam hat eine Fläche
von 326.797 km2. Von Nord nach Süd beträgt die Längsausdeh-
nung etwas über 2.000 km, an der schmalsten Stelle ist das
Land nur 50 km breit. In Vietnam leben ca. 85 Mio. Menschen.
In Ho Chi Minh Stadt (früher Saigon) leben ca. 6,3 Mio. Men-
schen Millionen. Hauptstadt ist Hanoi.

Klima: Das südliche Vietnam hat tropisches Klima. In Ho Chi
Minh Stadt liegen die Höchsttemperaturen bei etwa 36 °C, die
Tiefsttemperaturen nur bei etwa 25 °C. Die Monate März und
April sind sehr heiß und es herrscht eine hohe Luftfeuchtig-
keit. Es muss immer mit Regenschauern gerechnet werden.

Politik: Die Sozialistische Republik Vietnam ist in der Transfor-
mation zu einem marktwirtschaftlich orientierten politischen
System, in dem die Kommunistische Partei Vietnams (KPV) an
ihrem politischen Machtmonopol festhält. Das 15-köpfige
Politbüro bestimmt die Richtlinien der Politik.

Sprache: Vietnamesisch, im Geschäftsverkehr Englisch

Währung: Ein vietnamesischer Dong (D) unterteilt sich in 10
Hào oder 100 Xu, 1.000 Dong entsprechen ca. 0,04 Euro.

D a t e n & F a k t e n

so schillernd wie umfangreich. Hier scheinen alle Bewohner
irgendwie mit dem Handel verbunden zu sein. Auch ein Erleb-
nis: Wer möchte, kann sich in Ho Chi Minh Stadt in der Trishaw
zu einem weiteren bekannten Markt, dem Ben-Than-Markt mit
der aus dem Jahre 1914 erbauten Markthalle kutschieren las-
sen. Rund um die Halle haben fliegende Händler ihre Karren
aufgebaut und Frauen breiten ihre Waren auf Planen am Bo-
den aus. Mit dem Auto hätten Sie diese besondere Atmosphäre
ganz sicher nicht wahrgenommen. 300 Jahre lang bestimmten
Fahrräder das Bild in den Straßen. Das hat sich zwar ein wenig
geändert, doch immer noch ist eine Stadtbesichtigung im Fahr-
rad-Taxi eine Entdeckungsreise der klassischen Art. Näher ran
kommen Sie nur zu Fuß – allerdings nicht so bequem. Von der
Dachterrasse des bekannten Hotel Rex haben Sie einen herr-
lichen Blick auf das Treiben in den Boulevards.

Im Mekong-Delta präsentiert sich das andere Vietnam, die
Reiskammer des Landes. Das günstige Klima ermöglicht in die-
sem fruchtbaren Landstrich bis zu drei Ernten im Jahr. Eine
Bootsfahrt auf den verschlungenen Nebenarmen des
Mekongs führt Sie zu Menschen, die sich wenig für das Stadt-
leben interessieren. Am meisten beeindruckt ihre Gastfreund-
schaft. Sie werden aufgenommen wie ein heimkehrender Ver-
wandter. Wird dann noch eine Mahlzeit mit frischen Erzeug-
nissen aus dem Delta gereicht, möchte man gar nicht mehr
weiterziehen. My Tho im Mekong-Delta ist für seine Obstgär-
ten bekannt. Nicht weit vom Ortskern entfernt liegt die Vinh-
Trang-Pagode. Hier betreuen Mönche Waisen und bedürftige
Kinder. Schöne hölzerne Buddha-Statuen zieren das Innere
und den Garten des Heiligtums, wo Sie bisweilen den Mön-
chen bei der Arbeit zusehen können.

Bevor Sie der neueren Geschichte des Lands auf den Grund
gehen, lassen Sie sich noch einmal von traditionellem Hand-
werk faszinieren. Wundern Sie sich nicht über hunderte von
Laken, die über hölzernen Ständern in der Sonne trocknen:
Hier wird Reispapier produziert. In Cu Chi beginnt eine Ent-
deckungsreise unter die Erde. Die ursprünglich schon 1934
angelegten Tunnel wurden in den 60er Jahren zur Zeit des
Vietnamkriegs von den Vietcong-Soldaten ausgebaut. Die
heute bis zu 250 Kilometer langen von Menschenhand gegra-
benen Gänge und Räume sind eine beeindruckende Hinterlas-
senschaft aus den Kriegsjahren. Die größeren in den oberen
Ebenen wie Küche, Schlafräume und Hospital sind leicht zu
besichtigen. Ganz Mutige können tiefer in die Erde hinein
steigen, für kräftig oder klaustrophobisch Veranlagte sind die
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Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns ledig-
lich vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen
der örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Aus-
flüge Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen
ist an Bord einsehbar.

Stationen: ca. 30 min Fahrt nach Chinatown; ca. 30 min Besuch
des Marktes; kurze Fahrt zur Pagode Chua Giac Iam und ca.
30 min Besichtigung; ca. 40 min Besuch des ehemaligen Präsi-
dentenpalastes; anschließend Fotostopp am Rathaus und der
Kirche Notre Dame; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: 28,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 2 h Rundfahrt mit dem Fahrradtaxi vorbei am
New World Hotel, dem Ben-Than-Markt, dem kolonialen
Stadtmuseum und anderen historischen Gebäuden; Rückfahrt
zum Schiff

Erwachsene: 32,50 Euro Kinder: 21,50 Euro
Dauer: ca. 2 h
Unterwegs mit: Fahrrad-Taxi (1 Pers./Gefährt)
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Routenverlauf verkehrsabhängig, jeder Gast be-
kommt einen Kopfhörer für Erklärungen des Reiseleiters

Stationen: ca. 45 min Fahrt ins Hinterland nach Lai Thieu; ca.
1 h Besuch eines typischen Bauernhofes mit Erläuterungen zu
den lokalen Anbauprodukten (Obst, Honig); anschließend
Besichtigung der traditionellen Keramikherstellung; danach
Besuch eines Tempels der Caodisten; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 44,50 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 4 h 30

Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Obstverkostung

Stationen: zuerst Fahrt zum ehemaligen Präsidentenpalast, ca.
45 min Besichtigung; danach ca. 30 min Besuch des Histori-
schen Museums; anschließend kurze Vorführung des Wasser-
puppen-Theaters; per Fahrrad-Taxi in ca. 15 min zur Kirche
Notre Dame, Fotostopp; weiter nach Chinatown, ca. 40 min
Besuch des Marktes; Mittagessen; Besuch einer Lackwarenfa-
brik; Erfrischungsgetränk auf der Dachterrasse des Hotel Rex;
Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 64,50 Euro Kinder: 42,50 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Unterwegs mit: Bus, Fahrrad-Taxi, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Softdrink

Stationen: ca. 1 h 30 Fahrt durch die Landschaft Südvietnams;
Besuch einer kleinen Fabrik für Reispapierherstellung;
anschließend ca. 1 h 30 Besichtigung der Tunnel von Cu Chi
aus der Zeit des Vietnamkrieges; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 47,95 Euro Kinder: 32,50 Euro
Dauer: ca. 5 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 1 h 45 min Fahrt in die Region My Tho; Besuch
der historischen Vinh-Trang-Pagode; anschließend ca. 30 min
Bootsfahrt zu einem Dorf im Mekong-Delta; Besichtigung
eines einfachen, typischen Bauernhauses; Erläuterungen zum
Obst- und Gemüseanbau und zu den Lebensbedingungen der
Menschen; per Boot zurück zur Anlegestelle; Rückfahrt zum
Schiff

Erwachsene: 41,50 Euro Kinder: 26,95 Euro
Dauer: ca. 6 h
Unterwegs mit: Bus, Boot, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Obst, Tee

Ho Chi Minh Stadt komplett HCM 04

Die Tunnel von Cu Chi HCM 05

Faszinierendes Mekong-Delta HCM 06

A u s f l u g s p r o g r a m m

Ho Chi Minh Stadt klassisch HCM 01

Ho Chi Minh Stadt per Fahrrad-Taxi HCM 02

Traditionelles Vietnam HCM 03
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Das Programm für die Bikingtouren lag bei Druckbeginn noch
nicht vor. Bitte wenden Sie sich an die AIDA Biking Crew an Bord.

Beschreibung: erster 36-Loch Golf Platz in Vietnam, natürli-
ches Layout und Design; auf 300 Hektar Land befinden sich
zwei großartige Golfplätze:
West Course: 1994 eröffnet, designed von Chen King Shih,
6.250 m, Par 72; Gastgeber der Vietnam Open 1995 und 1997;
Kurs windet sich durch die Bäume und bietet anspruchsvolle
Abschläge auf die von Bäumen gesäumten Fairways
East Course: 1997 eröffnet, designed von PGA Tour Legende Lee
Trevino, 6.330 m; großzügige Fairways, strategisch platzierte
Bunker und Wasserhindernisse, Links-Course mit welligen Grüns

Erwachsene: 135 Euro Kinder: 135 Euro
Dauer: ca. 6 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee,
Caddy, Rangebälle, Leihschläger (Komplettsatz oder Halbsatz),
Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Beschreibung: erstes Golfplatzfeeling bei einem zweistündigen
Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; kurze Theorie-
Runde; danach Einweisung in den Golfschwung im kurzen und
langen Spiel auf der Driving Range und den Übungseinrichtun-
gen, nach dem Unterricht Freizeit zum Üben auf der Range oder
Entspannen im Clubhaus; ideal für Neulinge und Anfänger; Hin-
und Rücktransfer zusammen mit dem Ausflug HCM G01

Erwachsene: 55,50 Euro Kinder: 55,50 Euro
Dauer: ca. 6 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschläger (Komplettsatz
oder Halbsatz), Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Raue Schale, weicher Kern: Es ist genau dieser Kontrast, der
Bangkok vibrieren lässt. Zwar wird aus der „Stadt der Engel“,
wie sie ihre Gründungsväter einst nannten, in der täglichen
Rush Hour eine Stadt der Enge, dennoch betört und be-
zaubert die Hauptstadt Thailands jeden Gast. Aber warum
entdecken Sie Bangkok nicht ganz entspannt direkt nach Ihrer
Ankunft. Lassen Sie sich vom Flughafen aus in ein Vier- oder
Fünfsternehotel bringen und beenden Sie dort in aller Ruhe
Ihren Tag. Am nächsten Tag besuchen Sie die interessantesten
Sehenswürdigkeiten, bevor Sie direkt zu AIDA in den Hafen
von Laem Chabang gebracht werden. Wer sich auf diese Weise
der 10- bis 12 Millionen-Megastadt nähert, wird sie schnell in
sein Herz schließen.

Die Wiege Bangkoks steht in einer Schleife des Chao-Phraya-
Flusses. Ein Abbild des Himmels wollten die Baumeister und
Architekten schaffen, und dieser Vision sind sie im alten Kern
ziemlich nahe gekommen. Mit Abstand wichtigste Sehens-
würdigkeit ist der historische Königspalast. Das riesige Areal
von 2,6 Quadratkilometern wird durch eine hohe, weiße
Mauer begrenzt. Die Gebäude zeichnen sich durch klassische
thailändische Verzierungen aus. Typisch ist die Dekoration aus
kunstvoll geschnitzten Holzpaneelen, die als Schmuck für
Giebel, Türen und Fenster dienen und oft noch Intarsien aus
Perlmutt aufweisen. Das Palastgelände umfasst auch den Wat
Phra Kaeo, den Sie an seinem goldenen Chedi – einem Turm in
der Tradition der Khmer-Architektur – auf Anhieb erkennen
werden. Diese Tempelanlage, deren Eingangstore von riesigen
Yaks (steinernen Wächtern) bewacht werden, ist das bekann-
teste Fotomotiv der Stadt. Das Allerheiligste aber ist der
Smaragd-Buddha, der eigentlich aus grüner Jade besteht.
Er gilt als Beschützer des Landes und der königlichen Dynastie.
Alle Buddha-Figuren, die Nachbildungen des „Erleuchteten“,
sind den Thais heilig. Besonders beeindruckend aber ist
diejenige im Wat Trimit, wo der Heilige aus 5,5 Tonnen puren
Goldes besteht. Im Wat Po, dem größten Kloster Thailands
und dem ältesten Bangkoks, ruht der imposante Liegende
Buddha – 45 Meter lang und 15 Meter hoch.

Die Lebensader der Stadt ist seit jeher der Chao-Phraya-Fluss
mit seinen Nebenarmen, den Klongs. Auf diesen Kanälen

Bangkok/Laem Chabang/Thailand
– So fremd und doch vertraut –

BANGKOK/LAEM CHABANG

Vietnam Golf & Country Club HCM G01

F a h r r a d t o u r e n
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Warophat Piman, einem zweistöckigen Palast ganz im Stile
Chinas. Es waren nämlich chinesische Kaufleute, die 1899
König Rama V. diesen Prachtbau als Geschenk darboten.

Aber auch die Badefreuden kommen hier nicht zu kurz:
Pattaya und die vorgelagerte Inselwelt bieten Sonnen-
anbetern, Schnorchel-Fans und Tauchern fantastische
Möglichkeiten. Im größten Badeort Südostasiens herrscht
allerdings nur in den Vormittagsstunden Ruhe am Strand – ab
Mittag sammelt sich dann das Partyvolk, um für den
nächtlichen Rummel Sonnenenergie zu tanken. In Pattaya
können Sie übrigens auch hervorragend einkaufen. Ein beson-
derer Höhepunkt ist das gemeinsame Schwimmen mit Delfi-
nen in der Salzwasserlagune von Chantaburi.

Wahrlich paradiesisch dieses Land – fremd und gleichzeitig
auch vertraut.

Größe: Thailand liegt in Südostasien. Das Land hat ca. 65 Mio.
Einwohner auf einer Fläche von 513.115 km². Die Hauptstadt
Bangkok bedeckt eine Fläche von 1.600 km². Hauptstadt und
Metropolregion gehen inzwischen nahtlos ineinander über.
Rund 10 bis 12 Millionen Menschen leben in und um Bangkok,
der mit Abstand größten Stadt Thailands.

Klima: Die Temperaturen unterliegen relativ geringen
Schwankungen. Es gibt drei Jahreszeiten. Von Oktober bis
Ende März ist es trocken und für thailändische Verhältnisse
kühl (29–32 °C). Der Februar bis April ist trocken und heiß
(32–40 °C). Von Mai bis Ende Oktober fällt viel Niederschlag.

Politik: Thailand ist seit 1932 konstitutionelle Monarchie mit
Mehrparteiensystem und einem Zweikammerparlament. Der
König ist das Staatsoberhaupt.

Sprache: Die Landessprache ist Thai, Geschäftssprache ist
Englisch.

Währung: Ein thailändischer Bath (THB) unterteilt sich in 100
Satang, 10 THB entsprechen ca. 0,20 Euro.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns
lediglich vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den
Händen der örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter
der Ausflüge Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Aus-
flugsagenturen ist an Bord einsehbar.

D a t e n & F a k t e n

spielte sich lange das städtische Leben ab. Eine Fahrt mit
einem traditionellen Klong-Boot, einem schmalen Langboot,
ist deshalb ein Muss. Gemächlicher und noch authentischer
schippern Sie auf einer alten Reisbarke – das hat schon was
von Venedig. „Venedig des Ostens“ hat man die thailändische
Hauptstadt tatsächlich genannt, denn Bangkoks erste richtige
Straße wurde erst 1862 gebaut. Mit der Zeit verschwanden
viele Kanäle und damit auch einige traditionelle Schwimmen-
de Märkte aus der Stadt. Aber in Damnoen Saduak fährt
„Tante Emma“ immer noch Boot, und meistens trägt sie dazu
eine graue Leinenjacke und ihren Strohhut. Obst, Gemüse,
Fleisch und Fisch werden auf dem größten Schwimmenden
Markt des Landes angeboten. Es wird gefeilscht, gekauft und
getauscht – ein auf den ersten Blick unübersichtliches Treiben,
allemal jedoch ein unvergessliches Erlebnis.

Einen kunst- und kulturgeschichtlichen Überblick bietet Rose
Garden,wo in einer eindrucksvollen Show alle Facetten des
thailändischen Lebens gezeigt werden. Exotische Tänze, Thai-
boxen oder Hahnenkämpfe sind danach kein Geheimnis mehr.
Wenn Sie noch tiefer in die thailändische Geschichte eindrin-
gen möchten, sollten Sie sich nach Ayutthaya begeben. Die
Stadt war von 1350 bis 1767 die Hauptstadt des Königreiches
Siam und galt als die prächtigste des Erdballs. Dann kamen
birmesische Besatzer und machten sie in kürzester Zeit dem
Erdboden gleich, inzwischen ist sie in Teilen wieder aufge-
baut. Die Tempel und Klöster stehen denen der jetzigen
Hauptstadt in nichts nach. Die musealen Anlagen in Ayut-
thaya zählen seit 1991 zum UNESCO-Weltkulturerbe. Wat
Mahathat, der Tempel der Großen Reliquie, hat eine wech-
selvolle Geschichte. Es ist eine der größten Tempelanlagen der
Stadt. 1956 fand man bei Restaurierungsarbeiten bis dahin
unentdeckte Reliquien Buddhas. Bekannt ist Wat Mahathat
auch für einen Buddhakopf, der von den Wurzeln eines
Baumes eingeschlossen wird. 40 Meter Länge und acht Meter
Höhe misst der Liegende Buddha im Wat Lokayasutharam. Auf
dem Rückweg nach Bangkok bleibt genügend Zeit, um den
eindrucksvollen Sommerpalast des thailändischen Königshau-
ses in Bang Pa-In zu besuchen, der auch von König Bhumipol
(Rama IX.) genutzt wird. Die großzügige Anlage aus dem Jahr
1632 verbindet verspielte Elemente des europäischen Rokokos
geschickt mit solchen der asiatischen Architektur und braucht
den Vergleich mit anderen Palästen von Welt nicht zu scheuen.
Staunen Sie über den virtuos verzierten Aisawan-Thippayat-
Pavillon im klassischen Thai-Stil, der auf einem künstlichen See
schwimmt. Lassen Sie sich verzaubern vom Phra Thinang
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ca. 1 h Vorführung landestypischer Tänze und Gebräuche; ca.
1 h 30 Rückfahrt

Erwachsene: 79,95 Euro Kinder: 54,50 Euro
Dauer: ca. 13 h
Unterwegs mit: Bus, Boot, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Wasser

Stationen: ca. 2 h 30 Fahrt nach Ayutthaya; ca. 1 h 30 Zeit für
die Besichtigung der verschiedenen Tempel; anschließend ca.
45 min Besichtigung der buddhistischen Tempelanlage Wat
Mahathat; danach Besuch des Tempels des Liegenden Buddha;
Mittagessen am Krungsi-Fluß; ca. 40 min Bootsfahrt zum Som-
merpalast des thailändischen Königshauses in Bang Pa-In und
ca. 1 h 30 Besichtigung; ca. 2 h 30 Rückfahrt

Erwachsene: 76,95 Euro Kinder: 49,95 Euro
Dauer: ca. 12 h
Unterwegs mit: Bus, Boot, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Wasser
Hinweise: Röcke und Hosen knöchellang, Schultern bedeckt,
geschlossene Schuhe außerhalb der Tempelanlagen, barfuß
innerhalb

Stationen: ca. 30 min per Bus nach Pattaya, kurze Rundfahrt;
Besuch des Aussichtspunktes Buddha Hill; anschließend
Ausstieg am Central Pattaya Beach Shopping Center; ca. 4 h
Freizeit zum Einkaufen und Bummeln; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 34,50 Euro Kinder: 25,95 Euro
Dauer: ca. 6 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 1 h 30 Fahrt nach Bangkok; Stadtrundfahrt,
Besuch des Goldenen Buddhas im Kloster Wat Trimit , Besuch
des Liegenden Buddhas im Kloster Wat Po und ca. 1 h Besuch
des Königspalastes mit Smaragd-Buddha; Mittagessen; ca.

Stationen: ca. 1 h 30 Fahrt nach Bangkok; Besuch des Golde-
nen Buddhas im Kloster Wat Trimit, des Liegenden Buddhas
im Kloster Wat Po und des Königspalastes mit Smaragd-
Buddha (ca. 1 h 20); Freizeit zum Einkaufen und Mittagessen;
ca. 1 h 30 Rückfahrt

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: 39,95 Euro
Dauer: ca. 9 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Fotografieren des Smaragd-Buddhas nicht erlaubt,
Röcke und Hosen knöchellang, Schultern bedeckt,
geschlossene Schuhe außerhalb der Tempelanlagen, barfuß
innerhalb, Königspalast kann kurzfristig für Besucher
geschlossen sein, dann Alternativprogramm

Stationen: ca. 1 h 30 Fahrt nach Bangkok; Besuch des Golde-
nen Buddhas im Kloster Wat Trimit, des Liegenden Buddhas
im Kloster Wat Po und des Königspalastes mit Smaragd-
Buddha (ca. 1 h 20); Mittagessen; ca. 45 min Fahrt mit einem
Klong-Boot durch die Kanäle; danach ca. 1 h 15 Fahrt in einer
alten Reisbarke auf den größeren Kanälen; ca. 50 min Freizeit
zum Einkaufen; ca. 1 h 30 Rückfahrt

Erwachsene: 79,95 Euro Kinder: 54,50 Euro
Dauer: ca. 13 h
Unterwegs mit: Bus, Boot, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Softdrink
Hinweise: Fotografieren des Smaragd-Buddhas nicht erlaubt,
Röcke und Hosen knöchellang, Schultern bedeckt,
geschlossene Schuhe außerhalb der Tempelanlagen, barfuß
innerhalb, Königspalast kann kurzfristig für Besucher
geschlossen sein, dann Alternativprogramm

Stationen: ca. 1 h 30 Fahrt nach Bangkok; Besuch einer Kokos-
nussfabrik; Fahrt mit einem Klong-Boot zu den Schwim-
menden Märkten, ca. 1 h 20 Besichtigung; danach ca. 1 h 15
Überlandfahrt zum Rose Garden; Mittagessen; im Anschluss

A u s f l u g s p r o g r a m m
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Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 39,95 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Unterwegs mit: Bus, Boot
Mahlzeiten/Getränke: thailändisches Buffet, Softdrinks

Übrigens – wir verleihen qualitativ hochwertige und desin-
fizierte Schnorchelausrüstungen zum Preis von 8 Euro pro
Tag. Alternativ dazu können Sie in der AIDA Tauchbasis Ihre
eigene Maske inklusive Schnorchel auch zum Vorteilspreis
erwerben! Informieren lohnt sich!

Stationen: mit dem Bus nach Pattaya; mit dem komfortablen
Tauchboot hinaus zu den Riffen; an Bord ausführliche Ein-
weisung in den Schnorchelsport durch AIDA Guide; Ein-
tauchen in die aufregend strukturierte Unterwasserwelt; Riff
bildende Hart- und Weichkorallen bieten Lebensraum für far-
benfrohe Rifffischschwärme, Rochen und Oktopoten; ca. 2 h
Mittagspause auf einer kleinen Insel; traumhafte Kulisse zum
Baden, Schwimmen und Relaxen; auf der Rückfahrt
Möglichkeit für einen weiteren Schnorcheltauchgang

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: 59,95 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Unterwegs mit: Bus, Boot
Mahlzeiten/Getränke: thailändisches Buffet, Softdrinks
Hinweise: inkl. hochwertiger Scubapro-Schnorchelleihausrüstung

Stationen: mit dem Minibus in den Süden nach Chantaburi;
unterwegs kurzer Besuch des Monkey Palace mit Möglichkeit
zur Fütterung von Affen; weiter zum Dolphin Park; Mit-
tagessen; Besuch der Delfin-Show; anschließend ca. 45 min
Schwimmen mit den Delfinen in der Salzwasserlagune; auf der
Rückfahrt Stopp beim Früchtemarkt sowie Besuch eines
Urwald-Naturschutzparks mit Wasserfall

Erwachsene: 129 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 11 h 30
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: thailändisches Buffet, Softdrinks
Hinweise: Reihenfolge der Stationen kann variieren
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45 min Fahrt mit einem Klong-Boot durch die Kanäle; danach
Fahrt in einer alten Reisbarke auf den größeren Kanälen;
Freizeit zum Einkaufen; Ausflug endet zwischen 17 h 30 und
18 h 30 am Flughafen (je nach Abflugzeit)

Erwachsene: 67,95 Euro Kinder: 43,50 Euro
Dauer: ca. 9 h 30
Unterwegs mit: Bus, Boot, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Buffet
Hinweise: Fotografieren des Smaragd-Buddhas nicht erlaubt,
Röcke und Hosen knöchellang, Schultern bedeckt,
geschlossene Schuhe außerhalb der Tempelanlagen, barfuß
innerhalb, Königspalast kann kurzfristig für Besucher
geschlossen sein, dann Alternativprogramm

Stationen: ca. 1 h 30 Fahrt nach Bangkok; Stadtrundfahrt, ca.
45 min Besuch des Goldenen Buddhas im Kloster Wat Trimit ,
ca. 40 min Besuch des Liegenden Buddhas im Kloster Wat Po
und ca. 1 h 20 Besuch des Königspalastes mit Smaragd-
Buddha; Mittagessen; Transfer zu einem Hotel, Freizeit zum
erholen, erfrischen und inkl. Abendessen; Ausflug endet zwi-
schen 22 h und 23 h (je nach Abflugzeit)

Erwachsene: 89,95 Euro Kinder: 61,50 Euro
Dauer: ca. 12 h
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Mahlzeiten/Getränke: Buffet, Abendessen
Hinweise: Fotografieren des Smaragd-Buddhas nicht erlaubt,
Röcke und Hosen knöchellang, Schultern bedeckt,
geschlossene Schuhe außerhalb der Tempelanlagen, barfuß
innerhalb, Königspalast kann kurzfristig für Besucher
geschlossen sein, dann Alternativprogramm

Stationen: mit dem Bus nach Pattaya; anschließend mit dem
komfortablen Tauchboot hinaus in die Inselwelt Pattayas;
erster Bade- und Schnorchelstop an einem Korallenriff; weiter
zu einer kleinen Insel; ca. 2 h Mittagspause am Strand;
traumhafte Kulisse zum Baden, Schwimmen und Relaxen; auf
der Rückfahrt weiterer Schnorchelstopp

Bangkok ganz enstpannt
(nur für spät abreisende Gäste) LCH 08

Badeausflug in die Inselwelt Pattayas LCH T01

Geführter Schnorchelausflug
in die Inselwelt Pattayas LCH T05

Ein unvergesslicher Tag mit Delfinen LCH T41
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Stationen: Einweisung in den Tauchsport an Bord von AIDA;
anschließend mit dem Bus nach Pattaya; mit dem komfort-
ablen Tauchboot hinaus zu den Riffen der Inselwelt; am Koral-
lenriff Beginn des Tauchgangs; beeindruckende Unterwasser-
welt bietet Lebensraum für farbenfrohe Rifffischschwärme,
Rochen und Oktopoten; Tauchtiefe max. 8 m; Tauchzeit ca.
30 min; anschließend ca. 2 h Mittagspause auf einer kleinen
Insel; traumhafte Kulisse zum Baden, Schwimmen und Rela-
xen; auf der Rückfahrt Möglichkeit für Schnorcheltauchgang
oder zweiten Tauchgang gegen Aufpreis

Erwachsene: 89,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 6 h 30
Unterwegs mit: Bus, Boot
Mahlzeiten/Getränke: thailändisches Buffet, Softdrinks

Stationen: mit dem Bus nach Pattaya; direkt mit dem komfort-
ablen Tauchboot zu den Riffen der Inselwelt; Eintauchen in
die beeindruckende Unterwasserwelt; Riff bildende Hart- und
Weichkorallen bieten Lebensraum für farbenfrohe Riff-
fischschwärme, Rochen und Oktopoten; mögliche Sichtung
von Delfinen und Schildkröten; anschließend ca. 2 h Mit-
tagspause auf einer kleinen Insel; traumhafte Kulisse zum
Baden, Schwimmen und Relaxen; auf der Rückfahrt weiterer
Tauchgang; bei günstigen Bedingungen Wracktauchen
möglich

Erwachsene: 99,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 6 h 30
Unterwegs mit: Bus, Boot
Mahlzeiten/Getränke: thailändisches Buffet, Softdrinks

Das Programm für die Bikingtouren lag bei Druckbeginn noch
nicht vor. Bitte wenden Sie sich an die AIDA Biking Crew an
Bord.

Beschreibung: malerischer 27-Loch Championship Golf Course
designed von Jack Nicklaus; einer der besten Golf Clubs in
Thailand; besticht durch seine Einzigartigkeit; Course ist mit
seinen Bergen, Seen und Flusstälern nahezu perfekt in die
Natur eingebunden; jedes Terrain entspricht einem 9-Loch
Course; Bunker und Wasser aber auch natürliche Hindernisse
wie Felsformationen, Kokospalmen, Seen, Teiche und Bäche
erschweren das Erreichen der Grüns; unterschiedliche Spielbe-
dingungen bieten dem Golfer ein anspruchsvolles Spiel

Erwachsene: 139 Euro Kinder: 139 Euro
Wochenende: 149 Euro Kinder: 149 Euro
Dauer: ca. 6 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee,
Caddy, Cart, Rangebälle, Leihschläger (Komplettsatz oder
Halbsatz), Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Beschreibung: erstes Golfplatzfeeling bei einem zweistündi-
gen Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; kurze
Theorie-Runde; danach Einweisung in den Golfschwung im
kurzen und langen Spiel auf der Driving Range und den
Übungseinrichtungen, nach dem Unterricht Freizeit zum Üben
auf der Range oder Entspannen im Clubhaus; ideal für
Neulinge und Anfänger; Hin- und Rücktransfer zusammen mit
dem Ausflug LCH G01

Erwachsene: 65,95 Euro Kinder: 65,95 Euro
Dauer: ca. 6 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschläger (Komplettsatz
oder Halbsatz), Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer
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Laem Chabang Country Club LCH G01

F a h r r a d t o u r e n

G o l f a u s f l ü g e

Für Einsteiger: Schnuppergolfen LCH G02

T a u c h a u s f l ü g e

Entdecken Sie die Unterwasserwelt:
Schnuppertauchen im Meer LCH T02

2 Tauchgänge für zertifizierte Taucher LCH T04
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Änderungen nach Drucklegung vorbehalten!

Für Ihre Notizen...

Diese Broschüre wurde aus holzfreiem und chlorfrei gebleich-
tem Papier hergestellt und kann recycelt werden.


